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Teamplayer gesucht
Als Technologieführer im Bereich Dosierpumpen und
-systeme bieten wir Ihnen einen vielfältigen Arbeitsplatz und
ein offenes Team. Wenn auch Sie sich mit Verantwortung
und Leidenschaft für unseren gemeinsamen Erfolg einset-
zen möchten, freuen wir uns darauf Sie kennenzulernen.
Willkommen bei LEWA in Leonberg!

www.lewa-karriere.de

Jetzt durchstarten!

Jetzt hier bewerben!
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Vorwort Vorstandschaft

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Leonberg/Eltingen,

bei der diesjährigen Delegiertenversammlung im Mai 2025
in der Sporthalle des SV Leonberg/Eltingen konnten wir
einen positiven Trend bei der Zahl der Vereinsmitglieder
vermelden. Die Mitgliederzahl ist auf 5.108 angewachsen,
nicht zuletzt durch die positive Entwicklung der Sportwelt.
Michaela Feller (Referentin für Personal und Finanzen) so-
wie Matthias Groß (Referent für Liegenschaften und Tech-
nik) wurden jeweils einstimmig für weitere zwei Jahre ge-
wählt.
Einzig das Amt für Schriftführung konnte nicht neu besetzt
werden. Nicole Beier stellte sich nach jahrelanger Unter-
stützung des Vorstandes nicht zur Wiederwahl. Sie wurde
im Rahmen der Delegiertenversammlung aus ihrem Amt
verabschiedet.
Nicole Beier war in ihrer Zeit als Schriftführerin nicht nur für
die Protokollierung der Sitzungen aller Vorstandsgremien
zuständig, sie war mit ihrer offenen und ehrlichen Art auch
immer eine gern gehörte Gesprächspartnerin in diesen Ver-
einsgremien.
Herzlichen Dank an dieser Stelle nochmals an Nicole Baier
für die jahrelange Unterstützung des Vorstandes.
Auch die langjährigen Kassenprüfer des Hauptvereins Dani
Bär und Thomas Gitschier wurden verabschiedet. Auch Ih-
nen gilt unser Dank für ihr jahrelanges ehrenamtliches En-
gagement.

Aus sportlicher Sicht ist der Aufstieg der ersten Herren-
mannschaft der Fußballabteilung in die Landesliga be-

sonders erwähnenswert. Herzlichen Glückwunsch an die
Mannschaft und das Trainer- und Betreuerteam um Robert
Gitschier, der in seinem ersten Jahr als verantwortlicher
Trainer für die 1. Mannschaft diesen Erfolg feiern konnte.
Die ersten Ergebnisse in der Landesliga haben gezeigt, dass
man auch eine Klasse höher sehr gut mithalten kann. Wir
wünschen der Mannschaft und dem Trainerteam weiterhin
viel Erfolg.
Auch die Gerätturnerinnen, die mit ihrer ersten Ligamann-
schaft in die Regionalliga aufgestiegen sind, haben die ers-
ten Wettkämpfe erfolgreich abgeschlossen. Einem 2. Platz
beim ersten Wettkampf im bayrischen Waging folgte ein 4.
Platz beim darauffolgenden Wettkampf in Backnang.
Auch hier wünschen wir der Mannschaft und dem Trainer-
team um Uta Schleenvoigt und Günther Knorr viel Erfolg
bei den nächsten Wettkämpfen.
Einen weiteren Aufstieg können die Handballer des SV
vermelden. Die 1. Damenmannschaft ist bereits seit Mitte
September in der Württemberg-Oberliga am Start. Das Ziel
der jungen, der jüngsten Mannschaft in der 5. Liga, ist, erst
einmal die Klasse zu halten und mit ihr zu reifen.
Die 2. Damenmannschaft ließ sich nicht lumpen und stieg
in die Landesliga auf.
Auch im Jugendbereich sind die Handballer bestens aufge-
stellt. Von 13 Jugendmannschaften spielen 4 in der Bezirks-
oberliga und die weibliche A und B sowie die männliche
C-Jugend spielen in der Verbands-Oberliga.
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg und eine ver-
letzungsfreie Saison.
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Was passiert so auf dem Gelände? Nach der erfolgreichen
Sanierung des Hybridrasens präsentiert er sich in bester
Verfassung. Die lange Ruhedauer, das langsame Heranfüh-
ren an die Nutzung, zuerst mit Jugendmannschaften und
dann mit den Aktiven, zahlt sich aus. Man könnte fast den
Eindruck bekommen, dass nur noch auf dem Hybrid ge-
spielt werden möchte.
Ein weiteres Bauvorhaben findet im Bereich der Kunst-
rasen-Außenbewirtung statt. Mit starker Unterstützung
der Abteilungen Fußball und Football wird der komplette
Außenbereich neugestaltet. Die Abbrucharbeiten wurden
bereits vollzogen und die Pflasterfläche, inklusive Einfas-
sung, wurden fertiggestellt. Mit den Aufbauten geht es
dann Ende Januar/Anfang Februar weiter.

Am Ende des Vorworts möchten wir uns bei allen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern sowie allen Unterstützenden unseres SV für
ihr Engagement bedanken. Wir wünschen allen eine be-
sinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und ein erfolg-
reiches Jahr 2026.

Mit sportlichen Grüßen
Michaela Feller

Matze Groß
Markus Ensmann
Thorsten Talmon

Grußwort Geschäftsführer

Carsten Nestele, Telefon 07152-3352820, nestele@sv-leonbergeltingen.de

Liebe LeserInnen, liebe Mitglieder,

die letzten Monate standen ganz im Zeichen der Entwick-
lung der Sportflächen. Der Verein besitzt nicht erst seit
dem Bau des Sportvereinszentrums eigene Sportflächen
und kann sich darüber mehr als glücklich schätzen. Der
Großteil des Vereinssport findet aber in den städtischen
Sporthallen statt. Umso erfreulicher ist es, dass die Stadt
im Rahmen der Sportstättenentwicklungsplanung in vier
Sitzungen mit Teilnehmern aus den Bereichen Politik, Ver-
waltung, Schulen und Sportvereine die aktuelle Situation
und die Weiterentwicklung unter zu Hilfenahme einer ex-
ternen Leitung untersucht und erörtert hat. Mit dem Insti-
tut für Kooperative Planung und Sportentwicklung hat die
Stadt große Kompetenz ins Boot geholt und Vergleiche zu
anderen Städten in ähnlicher Größe heranziehen können.
Obwohl Leonberg mit 0,27 qm nutzbare Sportfläche pro
Einwohner leicht über dem Durchschnitt liegt, wurde fest-
gestellt, dass es vor allem in der Kernstadt nicht genügend
gedeckte Sportflächen gibt und im Winter auch ein Mangel
an Sportaußenflächen besteht. Zudem ist der Zustand eini-
ger Sporthallen von Schulen und Vereinen als mangelhaft
und zum Teil sogar desaströs bewertet worden. Den Hand-
lungsbedarf hat die Stadt bereits erkannt und wird in den
nächsten Jahren einige Hallen sanieren. Begonnen wird
mit der Sporthalle ORS, die ab Herbst kommenden Jahres
grundsaniert werden soll. Bereits im Juli gab es hierzu einen
Workshop zu dem alle aktuellen Nutzer eingeladen waren
und ihre Anforderungen an die neu gestaltete Sporthal-
le einbringen konnten. Die größte Herausforderung der
Stadt wird jedoch sein die für etwa zwei Jahre wegfallende
Sportfläche zu ersetzen. Ansätze und Möglichkeiten sind

unter anderem im Rahmen der Sitzungen der Sportstät-
tenentwicklungsplanung erarbeitet worden. Die finale Ent-
scheidung was umgesetzt wird, trifft der Gemeinderat.
Losgelöst von der Sanierung von Sporthallen wurde in den
letzten Sitzungen zur Sportstättenentwicklungsplanung
eine Sammlung von Empfehlungen und Maßnahmen zu-
sammengestellt darunter unter anderem die Einführung
eines digitalen Hallenbelegungsprogramms. Die Hallenbe-
legung soll mithilfe eines digitalen Belegungsprogramms
transparenter werden zudem soll eine digitaler Mängel-
melder eingerichtet werden.

Erfreulich war zudem, dass sich alle Anwesenden einig
waren, dass ein solcher Austausch nicht einmalig bleiben
soll und ein sogenannter „runder Tisch“ für das Thema Be-
legung eingeführt werden soll bei dem alle Nutzer unter
neutraler Moderation zusammenkommen.

Mit diesen positiven Absichten wünsche allen Sportlern
einen erfolgreichen Herbst und schöne Winter-/Weih-
nachtszeit.

Mit sportlichen Grüßen

Carsten Nestele
Geschäftsführer
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Geschäftsstelle SV Leonberg / Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37
71229 Leonberg

Kontakt:
Homepage: www.sv-leonbergeltingen.de

Telefon: 07152 – 335280
E-Mail: info@sv-leonbergeltingen.de

Mitgliederverwaltung:
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten
Montag: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

In den Schulferien Baden-Württemberg bleibt die
Geschäftsstelle geschlossen. In dieser Zeit kann es
zu Verzögerungen bei der Bearbeitung Ihrer Mails

kommen.

Sprechzeiten nur nach vorheriger Absprache.

Herbstferien: 27.10.2025 – 31.10.2025
Winterferien: 22.12.2025 – 06.01.2026
Faschingsferien: 16.02.2026 – 20.02.2026
Osterferien: 30.03.2026 – 10.04.2026
Pfingstferien: 26.05.2026 – 05.06.2026

Sie erreichen uns unter:

SV Leonberg/Eltingen 07152-33528-0

Geschäftsführer
Carsten Nestele 07152-33528-20

Geschäftsstellenleiterin
Inge Nährich-Radocaj 07152-33528-11

Leiter Kooperationen
Thorsten Talmon 07152-33528-12

Studentin Jule Dettinger 07152-33528-10

FSJ 07152-33528-13

SPORTWELT Leonberg 07152-33528-21

Ihr Team der Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle informiert

info@sv-leonbergeltingen.de, Telefon: 07152/335280, www.sv-leonbergeltingen.de

SV Leonberg/Eltingen e.V. auch auf

Facebook und Instagram

• Mitglieder Stand 04.11.2025: 5.408 Mitglieder
• Bitte nutzen Sie für Änderungsmitteilungen (Abteilungs-

wechsel, neue Adresse/Telefonnummer oder E-Mail, etc.)
unser Änderungsformular, welches Sie in diesem Heft,
auf der Homepage oder bei uns in der Geschäftsstelle
finden.

• Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung, wenn Sie das Ver-
eins-Magazin in Zukunft digital erhalten möchten und
schreiben Sie eine E-Mail an mitglieder@sv-leonbergel-
tingen.de

• In Sachen Mitgliederverwaltung (Kündigung, Beitritt, Ein-
zug, Änderungen, etc.) können Sie sich direkt an unse-
re Mitgliederverwaltung wenden. Schreiben Sie hierzu
gerne eine E-Mail an mitglieder@sv-leonbergeltingen.de
oder rufen Sie an unter 07152-33528-11.

• Bildungsgutscheine aus dem Bildungs- & Teilhabepaket
können beim zuständigen Amt beantragt werden.

• Satzungsgemäß ist eine Kündigung nur zum Jahresende
möglich, wenn sie bis zum 30.09. schriftlich bei uns vor-
liegt. Daher werden Kündigungen, welche nicht fristge-
recht eingegangen sind, erst zum 31.12.2027 wirksam.

• Abteilungsbeiträge werden von den Abteilungen selbst
eingezogen.

• Bei Fragen steht Ihnen unser Team der Geschäftsstelle
gerne zur Verfügung.

Ihr Team der Geschäftsstelle
Inge Nährich-Radocaj
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WIR SIND GERNE FÜR SIE DA

Geschäftsstellenleiterin

Inge Nährich-Radocaj Thorsten Talmon

Kooperationen Schule,
Kindergarten & Jugendsport

Tobias Müller

Geschäftsführer

Marijo Baric

leitender Hausmeister

Oliver Widmaier

HomepageHausmeisterin (Minijob)

Sandra Baric

Lasse Hielscher

Studentin

FSJ

Dimitra Pitikaki

FSJ

Benjamin Detzel

FSJ

Carsten Nestele

Hausmeister (Platzwart)

Ralph Speyer

Geschäftsführer

Inge Nährich-Radocaj

Geschäftsstellenleiterin

Thorsten Talmon

Kooperation Schule,
Kindergarten & Jugendsport

Jule Dettinger

Marijo Baric Oliver Widmaier

Homepage

Domenik Fuchs

FSJ
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Nachrufe

Wir nehmen Abschied von unseren langjährigen Vereinsmitgliedern

Ulrich Schach
*22.04.1941 † 18.12.2024

Hartmut Loewer
* 02.01.1941 † 17.02.2025

Herbert Schwarzbach
* 13.05.1937 † 22.03.2025

Hermann Vogl
* 22.04.1938 † 15.04.2025

Sonja Fritz
* 16.10.1930 † 26.05.2025

Roswitha Thomas
* 05.01.1943 † 06.06.2025

Karl Grob
* 22.06.1935 † 07.06.2025

Willy Mutschler
* 21.12.1946 † 02.07.2025

Claus Staiger
* 11.07.1949 † 05.08.2025

Anna Hetzel
* 03.01.1938 † 21.08.2025

Dr. Volker Hofmann
* 11.04.1941 † 22.09.2025

Eberhard Ziegler
*27.08.1941 † 17.10.2025

Erika Hölzl
*01.04.1936 † 21.10.2025

Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sportverein Leonberg/Eltingen e.V. - Der Vorstand
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UNTERSTÜTZEN SIE DEN SV LEONBERG/ELTINGEN E.V. –
WIR „VEREWIGEN“ SIE AUF UNSERER UNTERSTÜTZERWAND!

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Leonberg/Eltingen,
der SV Leonberg/Eltingen e.V. ist mit seiner neuen SPORTWELT Leonberg die erste Adresse in unserer Stadt, wenn es um
Leistungs-, Breiten- und Rehasport geht. Unser Verein hat rund 5.000 Mitglieder in 18 Abteilungen und bietet top-moderne
Trainings- und Fitnessangebote für Groß und Klein. Weit über 500 Menschen nutzen unsere Sportanlagen und Studioeinrich-
tungen Tag für Tag.

Mit unserem neuen Sportzentrum haben wir uns viel vorgenommen. Neben tatkräftiger Hilfe im Vereinsalltag brauchen wir
dazu vor allem finanzielle Unterstützung. Deshalb unsere Bitte: Helfen Sie uns mit Ihrer Spende!

Wir machen Ihre Hilfe sichtbar: auf der SV-VEREINT-Unterstützerwand!

WER kann uns unterstützen?
Mitglieder, Unternehmen und alle Personen, denen unser SV Leonberg/Eltingen und die SPORTWELT Leonberg am Herzen liegen.

WIE können Sie uns unterstützen?
Bereits ab 150,– € können Sie Ihre Wunschkachel auf unserer Unterstützerwand erwerben, auf der Ihr Name bzw. Ihr Firmen-
Logo eingetragen wird.

Folgende Kachelgrößen sind möglich:
Größen Preis pro Kachel
A (ca. 44 x 55 cm oder 59 x 41 cm) 2.500,– €
B (ca. 44 x 41 cm) 1.750,– €
C (ca. 44 x 27 cm) 1.250,– €
D (ca. 59 x 14 cm oder 30 x 27 cm) 1.000,– €

WO hängt die Unterstützerwand?
Die Unterstützerwand (9 m x 1,5 m) ist im Bistrobereich der SPORTWELT angebracht. Als unsere „Hall of Fame“ bleibt sie dort
dauerha[ bestehen. So bleibt auch Ihre Hilfe unübersehbar!

WOHIN können Sie überweisen?
Empfänger: SV LEONBERG/ELTINGEN e.V.
IBAN: DE33 6035 0130 0008 6429 34 (Kreissparkasse Böblingen)

DE43 6039 0300 0390 7690 10 (Volksbank Leonberg-Strohgäu)
Als Verwendungszweck geben Sie bi�e die Größe (Buchstabe mit Format) und Nummer der gewünschten Kachel an.
Spendenqui�ungen werden ab 300,– € ausgestellt. Melden Sie sich gerne im Vorfeld, ob Ihre Wunschkachel noch frei ist.

ANWEN können Sie sich wenden?
Ihr Ansprechpartner in allen Fragen rund um die Unterstützerwand ist Carsten Nestele, Geschäftsführer SV Leonberg
Eltingen e.V.. Sie erreichen ihn unter nestele@sv-leonbergeltingen.de oder unter Tel. 07152-3352820.

WELCHE DATEN benöঞgen wir von Ihnen?
Bitte teilen Sie uns mit, welcher Name auf der Kachel stehen soll. Wir werden diesen in der Schrifttype des Corporate Designs
unseres Vereins drucken. Falls ein Logo auf der Kachel erscheinen soll, mailen Sie dieses bitte als eps (Vectordatei) an Carsten
Nestele.

Jetzt gilt‘s:
Stehen wir wie eineWand hinter unseremVerein und der SPORTWELT Leonberg!

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr SV Leonberg/Eltingen e.V.

Größen Preis pro Kachel
E (ca. 44 x 14 cm) 700,– €
F (ca. 30 x 14 cm) 350,– €
G (ca. 15 x 14 cm) 150,– €
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Leonberger
Altstadtflohmarkt

Samstag,
04.07.2026

08.00 bis 16.00 Uhr
Veranstalter: SV Leonberg/Eltingen e. V.

Informationen unter
www.sv-leonbergeltingen.de

E-Mail: flohmarkt@sv-leonbergeltingen.de
Tel. 07152 – 33528-11

Altstadtflohmark

www.sv-leonbergeltingen.deleonbergeltingen.d
flohmarktflohmarktflohmark @sv-leonbergeltingen.de
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SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-335280, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
info@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 642 934
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE33 6035 0130 0008 6429 34
BIC: BBKRDE6BXXX

Volksbank Leonberg Strohgäu
Kto: 390 769 010
BLZ: 603 903 00
IBAN: DE43 6039 0300 0390 7690 10
BIC: GENODES1LEO

Anmeldung zum Leonberger Altstadtflohmarkt
am 04.07.2026

Vor- / Nachname: ________________________________________________________

Straße: ________________________________________________________________

PLZ und Wohnort: ________________________________________________________

Telefon: _____________________ E-Mail: ____________________________________

Die Angaben, insbesondere E-Mailadresse, sind für Rückfragen, Standplatzzuteilung und evtl.

kurzfristige Kontaktaufnahme notwendig.

Die Standgebühr beträgt pro laufender Meter 10,00 €. Zusätzlich wird pro Stand eine Müllkaution

in Höhe von 20,00 € erhoben. Diese wird am Marktende bei ordnungsgemäßem Verlassen des

Standes wieder erstattet. Die Gebühren sind am Markttag in bar zu entrichten.

Wir bitten um Verständnis, dass wir Ihnen bei Stornierung nach Erhalt unserer
Bestätigung die Hälfte der angefallenen Standgebühr in Rechnung stellen. Bei
Nichterscheinen am Tag des Flohmarktes wird Ihnen die komplette Standgebühr in
Rechnung gestellt.

Hiermit melde ich mich verbindlich für den Leonberger Altstadtflohmarkt am 04.07.2026 mit einer

Standlänge von _________ Meter an.

Wunschstandplatz*: ______________________________________________

*Wir versuchen, wie jedes Jahr Ihre Wünsche zu berücksichtigen, ohne Gewähr, dass wir allen

Wünschen folgen können.

Datum: _____________ Unterschrift:_____________________________

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung mit Betreff „Flohmarkt 2026“ per E-Mail an

flohmarkt@sv-leonbergeltingen.de oder per Post an die Geschäftsstelle des

SV Leonberg/Eltingen e.V., Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg. Für telefonische Rückfragen

stehen wir Ihnen gerne unter 07152-33528-11 zur Verfügung. Sie erhalten nach

Anmeldungseingang per E-Mail eine Bestätigung. Die Standplatzzuteilung erhalten Sie kurz vor dem

Flohmarkttermin.

flohmarkt@sv-leonbergeltingen.de
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Nachgefragt bei …

Lasse Hielscher, Dimitra Pitikaki, Domenik Fuchs und Benjamin Detze
? ?

engelberg.
GASTHAUS
Täg l i ch
11 :30 -21 :30
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Sonne

BAR
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Hochze i t , . . .
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D I C H
sympa t i sch

zuver läss ig
mot i v ie r t

ENG E LB ERG 3 , 71229 LEONB ERG

Seit dem 01.09.2025 sind unsere vier Freiwilligendienst-
leistenden: Lasse Hielscher, Dimitra Pitikaki, Domenik Fuchs
und Benjamin Detzel bei uns im Verein tätig. Um die vier
besser kennenzulernen, haben wir ihnen auf der Geschäfts-
stelle ein paar Fragen gestellt.

Warum habt ihr euch für ein freiwilliges soziales Jahr
entschieden und wieso genau beim SV Leonberg/Eltin-
gen e.V.?
Lasse: Um Vereine zu unterstützen, die solche Sportan-
gebote an Schulen und Kindergärten möglich machen
können. Sport in diesen jungen Jahren ist ein wichtiger
Grundpfeiler. Der SV Leonberg/Eltingen e.V. hatte in der
Umgebung das größte Angebot und die meiste Vielfalt,
weshalb ich mich für diesen Verein entschieden habe.
Dimitra: Nach meinem Abitur war ich mir unsicher, was ich
nach der Schule machen möchte. Das FSJ ist für mich eine
gute Option, um zu schauen, ob ein Studium im Bereich
Sport das Richtige für mich ist. Für den SV Leonberg/Eltin-
gen e.V. habe ich mich entschieden, weil ich seit Jahren Mit-
glied im Verein bin und allgemein ein FSJ im Bereich Sport
absolvieren wollte.
Domenik: Ich wollte nach der Schule irgendetwas machen,
um ein wenig Pause von der Schule zu haben. Der SV Leon-
berg/Eltingen e.V. ist mein Heimatverein, weshalb ich mich
für ihn entschieden habe.
Benni: Ich mache mein FSJ im Sport, weil ich mir noch
unsicher bin, was ich danach studieren möchte und ich

schon seit meiner Kindheit gerne Sport treibe. Ich finde es
außerdem sehr wichtig, zukünftigen Generationen Spaß
am Sport und Bewegung zu vermitteln. Der SV Leonberg/
Eltingen e.V. hat mich aufgrund der Nähe zu Rutesheim,
der Größe des Vereins und dem entspannten Bewerbungs-
gespräch überzeugt.

Welche Erwartungen hattet ihr, bevor euer FSJ begon-
nen hat?
Lasse: Viele großartige und spannende Kinder kennenzu-
lernen, mit denen der Sportunterricht immer wieder ein-
zigartig wird. Ein tolles Team, mit denen auch die Arbeit im
Büro nie langweilig wird. Und natürlich viele Erfahrungen
sammeln.
Dimitra: Neue Erfahrung im allgemeinen Berufsleben zu
sammeln.
Domenik: Dass ich viel aus diesem Jahr mitnehmen kann.
Benni: Ich habe mir ehrlicherweise wenig Gedanken über
das Thema gemacht und es einfach auf mich zukommen
lassen. Meine einzige Hoffnung war nette FSJ-Kolleg*innen
zu haben, mit denen ich mich gut verstehe.

Seid ihr selbst sportlich aktiv? Wenn ja, was macht ihr?
Lasse: Ich habe 15 Jahre Fußball gespielt und seit dem Jahr
2018 betreibe ich für mich zuhause Hybridfitness, also ein
Zusammenspiel aus Kraft- und Ausdauersport.
Dimitra: Ich spiele hier im Verein bei der aktiven Frauen-
mannschaft Fußball.
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Domenik: Ich spiele Fußball.
Benni: Aktuell spiele ich nur noch Tennis beim TC Rutesheim
und gehe zusätzlich noch ins Fitnessstudio. Früher habe
ich auch 8 Jahre Fußball und Handball gespielt. Außerdem
gehe ich gerne wandern und fahre seit ca. 17 Jahren Ski.

Wie würdet Ihr euch selbst in drei Worten beschreiben?
Lasse: ehrgeizig, teamfähig, einfühlsam
Dimitra: hilfsbereit, ehrlich, sportlich
Domenik: sportlich, engagiert, nett
Benni: Ich mag diese Frage überhaupt nicht. Deshalb habe
ich einen sehr guten Freund gefragt, wie er mich beschrei-
ben würde: humorvoll, heiter, tollpatschig

Wie gefällt es euch auf der Geschäftsstelle? Wie ist die
Stimmung?
Lasse: Die Stimmung ist immer sehr lustig und entspannt,
was einfach an diesem großartigen Team liegt. Wie man da
schon raushören kann, gefällt es mir sehr gut auf der Ge-
schäftsstelle.
Dimitra: Super Stimmung, ein sehr gutes Arbeitsklima!
Domenik: Die Stimmung ist eigentlich ganz cool, man kann
mit jedem offen reden und auch mal Spaß haben.
Benni: Jeder FSJler*in hat seinen eigenen Arbeitsplatz be-
kommen, was natürlich sehr positiv ist. Die Stimmung ist
sehr ruhig und entspannt, was mir ebenfalls gefällt.

Wenn ihr den SV Leonberg/Eltingen e.V. in drei Worten
beschreiben müsstet – welche wären das?
Lasse: umfangreich, sympathisch, sportlich
Dimitra: Gemeinschaft, Vielfalt, Motivation
Domenik: groß, schwarz, gelb
Benni: neu, Sport, freundlich

Mit welchem Sport-Idol würdet ihr gerne mal einen Tag
verbringen?
Lasse: Shaquille O’neal
Dimitra: Giannis Konstantelias (Fußballspieler von PAOK
Thessaloniki)
Domenik: Deniz Undav
Benni: Thomas Müller

Welche drei Dinge würdet Ihr auf eine einsame Insel
mitnehmen?
Lasse: Eine Schaufel, Freundin und Uno-Spiel
Dimitra: Fußball, Musikbox und Wasser
Domenik: Ball, Seile und Säge
Benni: Bier, Freunde und Essen

Was darf in eurem Alltag nicht fehlen?
Lasse: Sport darf nie fehlen. Außerdem das tägliche Tele-
fonat mit meiner Schwester und etwas Leckeres selbst ge-
kochtes.
Dimitra: Sport und Musik
Domenik: Sportliche Aktivitäten
Benni: Sport, Familie, Handy, Essen, Bier oder Korea am Wo-
chenende
Wenn ihr ein Jahr lang überall auf der Welt leben könn-
tet – wohin würdet ihr gehen?

Lasse: Ich würde das Jahr auf Neuseeland verbringen, da
Neuseeland sehr vielfältig ist und viel Abenteuer bereithält.
Dimitra: Ich würde gerne auf die Malediven reisen.
Domenik: Ich würde nach New York gehen.
Benni: Ich würde das Jahr an verschiedenen Orten bzw.
in verschiedenen Ländern verbringen: München, Wertach,
Kempten, Barcelona, Rutesheim, Island, Sizilien und Skan-
dinavien

Interview wurde geführt von Jule Dettinger
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Feriencamps:
Unser 5. (!!) Campjahr ist zu Ende und wir können unsere
Erfolgsgeschichte weiter fortführen. In Summe haben wir
minimal weniger Kinder begrüßen können als im Jahr 2024.
Hauptgrund hierfür sind unter anderem die Pfingstferien,
die dieses Jahr deutlich später waren und viele Familien,
dies genutzt haben und, verständlicherweise, im Urlaub
waren.

Mit fünf Jahren Sportcamp können wir sicherlich von
einem kleinen Jubiläum sprechen und wenn man, die noch
kurze Geschichte sieht, können wir mit ein wenig Stolz zu-
rückblicken und uns sehr darüber freuen, was wir bislang
erreicht haben. Nicht nur die Teilnehmerzahlen sind stetig
bergauf gegangen, auch die Trainer*innen, Betreuer*innen
und Helfer*innen. Zudem konnten wir stetig neue verläss-
liche Partner, Sponsoren und Unterstützer finden. Ohne die
wäre es in dieser Form nicht möglich. Natürlich geht auch
ein großer Dank an alle Familien, die uns immer wieder
dieses Vertrauen geben und ihre Kinder bei uns anmelden.
Auch dahingehend können wir, so denke ich, mit voller
Vorfreude auf das Jahr 2026 blicken. All das motiviert uns,
gibt uns Antrieb und Energie, es mindestens genauso gut
in Zukunft zu machen.

Zum Ende des Jahres möchte ich mich nochmal bei allen
herzlich bedanken, die uns geholfen und unterstützt ha-
ben, damit die Camps so erfolgreich geworden sind. Ein
ganz besonderer Dank gilt unseren Sponsoren.

Firma Krieg aus Rutesheim > Trikotsponsoring
Firma Ensinger > Getränkesponsoring
Intersport Räpple Leonberg
Spielwelten Leonberg
Zimmerei Kienitz Rutesheim

UNSERE TERMINE für 2026:
Fasching: 16.02. – 20.02.2026
Ostern: 07.04. – 10.04.2026
Pfingsten: 26.05. – 29.05.2026
Sommer I: 30.07. – 07.08.2026 (ohne Samstag und
Sonntag)
Sommer II: 07.09. – 11.09.2026
Herbst: 26.10. – 30.10.2026

Bei Fragen, Anregungen oder Kritik stehe ich Euch sehr ger-
ne zur Verfügung.
talmon@sv-leonbergeltingen.de oder 0152 57855249 /
07152 33528-12

Kooperationen Schule/Kitas/KISS:
Auch im Bereich Kooperationen haben wir uns nochmal
steigern können und sind teilweise an die Grenzen gesto-
ßen. Die Nachfrage der Schulen und Kindergarten werden
immer mehr und wir wissen auch um die Bedeutung, wie
wichtig es ist, dass Kinder verlässlich Sport treiben können.
Dieser Verantwortung wollen wir als Verein nachkommen
und durch unsere Erweiterung von drei auf vier FSJler ha-
ben wir etwas mehr Optionen und können unseren Part-
nern entsprechende Unterstützung geben.

Im aktuellen Schuljahr kamen zu den bereits bestehenden
AG’s , die Schulen und Kindergarten weiter auf uns zu, noch
mehr Stunden zu übernehmen. Mit Hochdruck und sehr
gutem Austausch arbeiten wir an Lösungen, dass wir das in
das laufende Schuljahr integrieren können. Dies zeigt, wie
eminent wichtig dieser Baustein für alle ist!

Unsere Kooperationen mit der KISS und dem Seehaus lau-
fen unverändert weiter, sodass wir auch in diesen Bereichen
über Jahre eine großartige Verbindung aufgebaut haben.

Freiwilligendienst:
Herzlich begrüßen können wir zum ersten Mal vier (!!!) Frei-
willige beim
SV Leonberg/Eltingen. Vor fünf Jahren hatten wir einen
FSJler. Dies haben wir kontinuierlich steigern können und
sind jetzt bei vier. Darüber sind wir sehr glücklich und auch
stolz. Der Verein kann vier jungen Menschen einen sehr gu-
ten Start in das Berufsleben bieten und gemeinsam anste-
hende Aufgaben bewältigen.
Wir wünschen Dimitra Pitikaki, Domenik Fuchs, Benedikt
Detzel und Lasse Hielscher für ihr soziales Jahr beim SV
nur das Beste und maximalen Erfolg.

Auf diesem Wege möchte ich mich bei unseren letztjähri-
gen FSJler, Luisa Thellmann, Lia Hahn und Benaja Kümmerle
für ihren tollen Einsatz, ihr Engagement und Unterstützung
herzlich bedanken. Wir wünschen Ihnen für ihre persönli-
che Zukunft das allerbeste und freuen uns immer, wenn sie
sich „blicken“ lassen.

Ich wünsche Euch ein schönes, besinnliches und entspann-
tes Weihnachtsfest und für 2026 einen guten Start und ein
gesundes Jahr.

Sportliche Grüße
Thorsten Talmon
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SPOSPORTRT
FERFERIEIENCNCAMAMPSPS

Fasching: 16.02.2026 - 20.02.2026
Ostern: 07.04.2026 - 10.04.2026
Pfingsten: 26.05.2026 - 29.05.2026
Sommer I: 30.07.2026 - 07.08.2026

(ohne Samstag&Sonntag)

Sommer II: 07.09.2026 - 11.09.2026
Herbst: 26.10.2026 - 30.10.2026
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SO
RE

N

Dumöchtest beim Feriencamp

dabei sein, abe
r dir reicht das

Geld nicht? Melde dich bei

BewegtEuch e.V. wegen

finanzieller Unterstützung!

E-Mail: info@bewegteuch.com
www.bewegteuch.com

FERFERIEIENCNC

sching

amp
das
bei

ung!

.com

16.02.2016.02.2026 20.02.

IENCNC

16.02.2016.02.20

NCNCAMAMNCNCNCAMAM

16.02.2026 20.02.

NCNC

16.02.20

AMAMPSPS

20.02.202620.02.

AMAMPSPS

20.02.2026

AMAM

20.02.

Kosten:
1.Kind Geschwisterkind

4 Tage Modul 1: 95,00 € 70,00 €
Modul 2: 75,00 € 55,00 €

5 Tage Modul 1: 120,00 € 85,00 €
Modul 2: 90,00 € 70,00 €

7 Tage Modul 1: 145,00 € 100,00 €
Modul 2: 100,00 € 80,00 €

Anmeldungmöglichunter: talmon@sv-leonbergeltingen.de
SV Leonberg/Eltingen e.V. / Thorsten Talmon / Bruckenbachstr. 37/ 71229
Leonberg

Rückfragen / Auskunft auch unter 07152 - 33528-12 oder 0152-57855249

*Preise fürWeihnachten auf Anfrage

Anmeldungmöglichunter: talmon@sv-leonbergeltingen.de
SV Leonberg/Eltingen e.V.e.V.e. / Thorsten Talmon / Bruckenbachstr. 37/ 71229
Leonberg

Rückfragen / Auskunft auch unter 07152 - 33528-12 oder 0152-57855249

Wer ?

Was ?

Wie ?

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre

weitere Infos unter www.bewegteuch.com
oder unter info@bewegteuch.com

BewegtEuch finanziert die sportliche AkƟvität und die dafür
erforderliche Sportausrüstung, wie. z.B. Sportschuhe

Förderantrag auf www.bewegteuch.com ausfüllen und auf
Rückmeldung warten

BewegtEuch hilŌ Kindern und Jugendlichen
aus Familien mit wenig Geld, wenn sie Sport
machen möchten - in einem Sportverein, bei
einer Sportschule oder in einem Sportcamp.

weit
od

Herzliche Einladungzuunseren Feriencamps 2026!
Wie schon in den letzten Jahren, finden auch dieses Jahr die
Feriencamps des SV Leonberg/Eltingen e.V. statt. Alle Schüler und
Schülerinnen im Alter von 6 - 10 Jahren, die Lust auf eine Woche
voller Spiel, Spaß und Sport haben, sindhier genau richtig.

Wir bieten Indoor- und Outdoor-Spiele mit viel Bewegung und
Abwechslung sowohl Karten- und Brettspiele für die Pausen.

Verpflegung:
Für kleine Snacks in den Obstpausen und Trinken kümmert sich
unser Team, trotzdem ist es erwünscht, ein Pausenbrot für den
Mittagmitzunehmen.

Weiteres:
07:00 - 09:00Uhr Frühbetreuung&Ankommen
09:00 - 12:00Uhr Bewegungszeit I
12:00 - 13:00 Uhr Mittagspause/ Abholzeit

Modul 2
13:00 - 15:30 Uhr Bewegungszeit II
15:30 - 16:00 Uhr AbholzeitModul 1

Modul 1: 07:00 - 16:00Uhr
Modul 2: 07:00 - 13:00Uhr

Sponsoren:

Anmeldung Feriencamp2026

Name:
_______________________________________________________
Vorname:
_______________________________________________________
Geburtsdatum:
_______________________________________________________
Straße/ Hausnummer:
_______________________________________________________
PLZ /Wohnort:
_______________________________________________________
E-Mail:
_______________________________________________________
Telefonnummer (beim Camp erreichbar):
_______________________________________________________
Verein/ Abteilung:
_______________________________________________________
Allergien/ Krankheiten/ Sonstiges:
_______________________________________________________
Konfektionsgröße:
_______________________________________________________
Für folgendesCampmelde ichmeinKindan:

Datum/ Unterschrift Erziehungsberechtigte/r:
_______________________________________________________

Fasching Modul 1

Sommer II Modul 2

PfingstenOstern

HerbstSommer I
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Unterstützung aus Tübingen durch
BewegtEuch e.V. zur Ausweitung der
Kooperationen mit Schulen und Kitas

Von BewegtEuch e.V. (Tübingen) und Thorsten Talmon (SV
Leonberg/Eltingen)

Es ist ein Anliegen des SV Leonberg/Eltingen, Kindern be-
reits in den ersten Lebensjahren positive Bewegungserleb-
nisse zu ermöglichen und damit soziale Verantwortung zu
übernehmen - für ein gesundes Aufwachsen mit Sport und
Bewegung. Darum hat der SV Leonberg/Eltingen seit fünf
Jahren eine starke Verbindung zu Kitas und Schulen, um
Bewegung als Teil der Betreuungszeiten und des Schulall-
tags zu installieren und nebenbei die Kinder für eine Sport-
art und unseren Verein zu gewinnen.

Kooperationen seit 2020 weiter ausgebaut
Gestartet waren wir im Schuljahr 2020/21 mit knapp 50
Kindern in der Mörikeschule, dem Kinderhaus Nord sowie
zusätzlich mit dem Seehaus e.V., Jugendliche aus dem sog.
„freien Strafvollzug“, mit denen wir mehrere Trainingsein-
heiten im Jahr absolvieren. Der SV Leonberg/Eltingen führt
diese Zusatzangebote in den Räumlichkeiten der jeweili-
gen Einrichtung oder – wenn nicht möglich – auf unserem
Sportgelände durch. Beispielsweise eine Sport-Mix AG, eine
Bewegungsstunde oder Begleitung bei Sportunterricht.
Die Angebote sind kostenlos, denn vor allem sozial benach-
teiligten Kindern bleibt der Zugang und damit die positive
Verbindung von Lernen und Bewegung oft verwehrt. Kein
Kind soll aufgrund sozialer Herkunft, familiärer Umstände,
Handicap oder finanziellen Engpasses ausgeschlossen sein.

Im Jahr 2024 erreichten wir bereits ca. 500 Kinder und zu-
sätzlich 15 Jugendliche aus dem Strafvollzug des „Seehaus“.
Kooperationen laufen mit sieben Schulen (Mörikeschule,
Spitalschule, Marie-Curie-Schule, Sophie-Scholl-Schule, Os-
tertagschule, Pestalozzi-Schule, Haldenwangschule), sowie
acht Kinderhäusern (Kinderhaus West, Grunwald, Mozart,
element-i, Nord, Elly Heuss, Stadtpark & Ezach) sowie der
KISS (Kindersportschule).

Perspektive 2025/2026
Diese und weitere Einrichtungen in Leonberg haben schon
2025 dringenden Bedarf an den Sport- und Bewegungsan-
geboten des SV Leonberg/Eltingen angemeldet. Dies wird
sich ab Sommer 2026 weiter verschärfen. Ab September
2026 müssen die Schulen das Ganztagsförderungsgesetz
(GaFöG) erfüllen: Danach haben alle Kinder der 1. Klassen-
stufe Anspruch auf ganztägige Bildung und Betreuung. Ab
Schuljahr 2029/2030 haben dann alle Kinder der Klassen 1
bis 4 einen Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung.
Damit der SV Leonberg/Eltingen seine bestehenden Ko-
operationen mit den Leonberger Betreuungseinrichtungen
beibehalten und ihnen außerdem hinsichtlich „Ganztags-
förderung“ entgegenkommen kann, müssen zusätzliche
Finanzierungsmöglichkeiten gesucht werden.
Die Finanzierung der Kooperationen geht über den WLSB
(Württemberg. Landessportbund), der den Einsatz für Per-
sonen aus dem FSJ und BFD finanziert. Die Dauer der Ver-
einbarung erstreckt sich immer über ein Schuljahr, sodass
dahingehend keine hundertprozentige Planungssicherheit
besteht. Über diese Hilfe seitens des WLSB sind wir sehr
dankbar und wissen dies zu schätzen.
Weiteren finanziellen Spielraum ergeben sich aus unseren
beliebten und stets sehr gut gebuchten Feriencamps, mit
denen wir die Angebote für Schulen und Kitas mit finan-
zieren. Daher sind für die Abwicklung dieser Projekte zu-
sätzliche Gelder dringend notwendig, um auch das Ange-
bot der Feriencamps auszuweiten und vor allem für Kinder
Ü 10 ein Sportangebot machen zu können.

Unterstützung von BewegtEuch e.V. für 2025
Zum Ende des Jahres 2024 gab es die erste Kontaktaufnah-
me zwischen dem gemeinnützigen Verein BewegtEuch aus
Tübingen durch Monika Wierse und dem SV Leonberg/El-
tingen (Thorsten Talmon). Bereits beim ersten Treffen beim
SV in Leonberg mit Monika Wierse, ehrenamtliche Mitarbei-
terin von BewegtEuch und Ulrike Unger (Geschäftsstelle
BewegtEuch) und Thorsten Talmon wurde deutlich, dass
die Anliegen unseres Vereins bezüglich Schul- und Kita-Ko-
operationen mit denen von BewegtEuch deckungsgleich
sind, sodass sehr schnell der Wunsch von beiden Seiten da
war, weitere Projekte in Angriff zu nehmen.
BewegtEuch fördert zum einen einzelne Kinder, indem sie
Beiträge für den Sportverein, Sportkurse oder auch Sport-
camps übernehmen. Dies für benachteiligte Kinder, sei es
aufgrund sozialer Herkunft, Familiensituation, Handicap
oder Fluchtgeschichte. Zudem flankiert der Verein Projekte
zur Schaffung von Bewegungsangeboten, um einen Bei-
trag zu leisten, Kindern eine „Sportbiografie“ zu ermögli-
chen, von Kita bis zur weiterführender Schule.

Thorsten Talmon, Leiter Kooperationen Schule, Kindergarten &
Jugendsport

Unsere Angebote konnten wir in den letzten vier Jahren
kontinuierlich erweitern. Dies vor allem auch dank den jun-
gen Menschen, die ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) bei
uns absolvieren und unserer derzeitigen Studentin im ‘Dua-
len Studiengang‘.
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Die BewegtEuch Vereinsgründer: „Tatort“-Schauspieler Jan Josef
Liefers, Notärztin Dr. Lisa Federle, Fernsehmoderator Michael
Antwerpes (Foto: Steffen Jahn Photography)

Dr. Lisa Federle (Vorsitzende BewegtEuch e.V.):
„Bewegung und Vereinssport trägt nicht nur zur körper-
lichen Gesundheit bei, sondern fördert soziale Interaktio-
nen und die Lernfähigkeit, stärkt das Selbstvertrauen und
damit das sozial-emotionale Wohlbefinden. Kindern und
Jugendlichen gibt unser Förderverein somit auch langfris-
tig eine bessere Zukunftsperspektive“.

Mit der Unterstützung des Vereins BewegtEuch e. V. in
Höhe von knapp 7.000 Euro hat der SV Leonberg/Eltin-
gen finanzielle Planungssicherheit für 2025 und kann das
Angebot um 4,5h/Woche für weitere Kooperationen aus-
bauen.

Über BewegtEuch e.V.
2021 hatte die Tübinger Not-
ärztin Dr. Lisa Federle gemein-
sam mit „Tatort“-Schauspieler
Jan Josef Liefers und TV-Moderator Michael Antwerpes
den gemeinnützigen Verein BewegtEuch gegründet. Denn
sie hatte früh erkannt: junge Menschen sind zwar nicht ge-
sundheitlich stark betroffen, aber trotzdem mit die Haupt-
Leidtragenden der Pandemie. Vielen Familien war es 2022
nicht mehr möglich, die Mittel aufzubringen für den Sport-
verein oder die Sportschule und meldeten ihr Kind nicht
wieder an.
Der Verein fördert und unterstützt die sportliche Aktivität
von Kindern und Jugendlichen, vor allem durch Einzelför-
derungen (deutschlandweit). BewegtEuch übernimmt die
Beiträge für Sportverein oder Sportschule - sei es für Fuß-
ball, Sportgymnastik, Kunstturnen, Karate, Ballett, Tischten-
nis, für einen Schwimmkurs oder auch das Feriensportcamp.

Darüber hinaus übernimmt BewegtEuch ggf. auch die zur
Ausübung des Sports erforderliche Sportausrüstung, wie
z.B. Schwimmanzug oder Fußballschuhe.
Wir unterstützen finanziell schwache Familien, Kinder, die
in benachteiligten Verhältnissen leben oder auf besonde-
res Training angewiesen sind, z.B. aufgrund körperlicher
Einschränkungen. BewegtEuch ist im Austausch mit Sport-
einrichtungen, Jugendhilfe, Familienbildungsstätten und
ähnlichen Einrichtungen. Zusätzlich vermittelt BewegtEuch
Sport-Patenschaften.
Zum anderen unterstützen und finanzieren wir Initiativen
und Projekte zur Schaffung von Angeboten, beispielsweise
wöchentliche kostenlosen Sportrunden für Kinder jeden
Alters (in Offenburg), eine Sportgruppe für Kinder mit
psychomotorischen Rückständen (Reutlingen), oder Ferien-
freizeiten mit Schwerpunkt Bewegung im Rahmen eines
Mediensucht-Programms für Jugendliche.
BewegtEuch arbeitet auf ehrenamtlicher Basis und finan-
ziert sich aus Spenden. 2024 wurden rund 90.000 Euro an
Spendengeldern ausgegeben, um benachteiligten Kindern
und Jugendlichen den Zugang zu Sport- und Bewegungs-
möglichkeiten zu geben.
Seit Oktober 2024 ist der 29-jährige Behindertensportler
und Paralympics-Sieger Niko Kappel neuer Schirmherr
von BewegtEuch (Weltrekord Kugelstoßen, 2016 Paralym-
pics-Sieger in Rio).
Für die Kids und Teens bedeutet Sport und vor allem Sport
innerhalb eines Vereins und in der Gruppe - Spaß und Freu-
de zu haben; eine Alternative zu Spielkonsole und Han-
dy-freie Zeit; die Möglichkeit Freundschaften zu schließen
und nebenbei die Sprachkenntnisse zu verbessern (gerade
in Feriencamps); Werte wie Toleranz, Respekt und das Ein-
halten von Regeln zu begreifen.
Zuweilen gehört auch eine Portion Enttäuschung über
einen verlorenen Wettkampf dazu, ebenso erfahren Kinder
über den Sport aber auch Stolz und den eigenen Mut - und
dies bedeutet auch ein kleines Stück mehr Zukunft.

Sie wollen Teil von BewegtEuch werden? Sprechen Sie uns
an!

www.bewegteuch.com
Email: info@bewegteuch.com
Spendenkonto BewegtEuch e.V.
Kreissparkasse Tübingen BIC: SOLADES1TUB
IBAN: DE 69 6415 0020 0004 5211 38

Mitgliedschaft bei BewegtEuch:
Einzelperson 25,- € /Jahr
Familienmitgliedschaft 50,- € /Jahr

sam mit „Tatort“-Schauspieler 
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Wir suchen
Freiwilligendienstleistende
im Sport ab Sommer 2026!

Zeitraum: 01.09.2026 bis 31.08.2027 Alter: 16-26 Jahren

Wenn Du…

o neue Erfahrungen sammeln & Deine sozialen Kompetenzen stärken
o bei Bewegungs-, Spiel- & Sportangeboten für Kinder und Jugendlichen im Verein und an

Kooperationsschulen unterstützen
o Projekte & Veranstaltungen (Ferienaktionen, Aktionstage an Schulen/Kindergärten)

betreuen und bei vereinsadministrativen Tätigkeiten unterstützen sowie
o Deine Eignung für einen sozialen, sportlichen Beruf oder das Lehramt überprüfen
o nach der Schule etwas Praktisches machen möchtest und noch nicht weißt, welchen

Berufsweg Du ergreifen willst

… dann bewirb Dich jetzt (bis zum 01.05.2026) für ein FWD im Sport beim SV Leonberg/Eltingen e.V.!

Wir bieten…

o ein abwechslungsreiches, verantwortungsvolles und arbeitsmarkt-
neutrales Aufgabengebiet (Vollzeitbeschäftigung, 38,5 h/Woche)

o Erwerb von Kenntnissen und Fähigkeiten in den Bereichen
Trainings- und Bewegungslehre sowie im Umgang mit Kindern
und Jugendlichen

o Möglichkeit zum Erwerb einer Lizenz im Breitensport oder
o in einer Fachsportart im Rahmen von 25 Bildungstagen
o Einbindung in Verwaltungstätigkeiten wie auch in

Projekt- und Veranstaltungsmanagement
o Umfassende pädagogische Betreuung und Unterstützung
o Taschengeld in Höhe bis zu 400,00 € und 24 Urlaubstage

Das solltest Du mitbringen…

o eine abgeschlossene Schulausbildung
o Begeisterung für den Sport
o Spaß und Interesse an der Kinder- und Jugendarbeit im Sport
o Erfahrungen als Übungsleiter/in oder Erfahrungen im Verein
o Grundkenntnisse in MS-Office
o Eigeninitiative, hohe Teamfähigkeit, Engagement

und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem
o Organisationstalent und Einsatzbereitschaft

Deine Bewerbung (inkl. Lebenslauf, Lichtbild, Darstellung bisheriger
Sportlichen Erfahrungen sowie einer kurzen Erklärung, warum ein FWD im Sport
beim SV) richtest Du bitte per Mail an:
talmon@sv-leonbergeltingen.de oder schriftlich an
SV Leonberg/Eltingen e.V., Thorsten Talmon, Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg

Wir
freuen uns auf

Deine
Bewerbung!

Für Rückfragen steht Dir
gerne Herr Talmon unter

07152-3352812 oder
0152-57855249 zur

Verfügung.

Weiter Informationen
unter

www.sv-
leonbergeltingen.de

oder unter
www.bwsj.de

) p
talmon@sv-leonbergeltingen.de

www.sv-ein
leonbergeltingen.de

www.bwsj.de
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SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-33528-11, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 727 732
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE75 6035 0130 0008 7277 32
BIC: BBKRDE6BXXX

Mitgliedsnummer:

Kopie an Abteilung:

(wird vom SV ausgefüllt)

Änderungsformular 2026
Bitte ausgefüllt und unterschrieben an die Geschäftsstelle, Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg oder
per Mail an mitglieder@sv-leonbergeltingen.de schicken.

Name: ________________________________

Vorname: ________________________________

Geburtsdatum: ________________________________

Namensänderung: ________________________________

neue Anschrift: ________________________________

neue Telefonnummer / E-Mail: ________________________________

neue Kontoverbindung: Kontoinhaber _________________________________

IBAN _________________________________

Kreditinstitut ________________________________

Abteilungsaustritt zum: ________________________________
(siehe hierzu Abteilungssatzung/Beitragsordnung der jeweiligen Abteilung – ggf. bitte bei der Abteilung erfragen)

Abteilung: ________________________________

Neueintritt Abteilung: ________________________________

Beitragsermäßigung (gilt bis zu dem vollendeten 27. Lebensjahr)

Bescheinigung ist beigefügt.

Beitragsermäßigung Rentner. Kopie des Rentenausweises ist beigefügt.

Kündigung der Mitgliedschaft zum 31.12.2026 (Eingang bis 30.09.2026)

Kündigungsgrund: _________________________________

Allgemeine Informationen: _________________________________

_________________________________

_________________________________

Datum________________ Unterschrift:_________________________________
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SPORTLEREHRUNG 2025
Am 26.03.2025 fand die Leonberger Sportlerehrung in der
Stadthalle statt.
An diesem Abend kamen zahlreiche Athletinnen und Ath-
leten, Funktionäre, Vereinsvertreter sowie Ehrengäste zu-
sammen, um die sportlichen Erfolge des vergangenen Jah-
res zu würdigen.
Neben den sportlichen Erfolgen standen auch zwei her-
ausragende Persönlichkeiten im Mittelpunkt, welche sich
durch ihr jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement
verdient gemacht haben.

Inge Nährich-Radocaj, die als Geschäftsstellenleiterin des
SV Leonberg/Eltingen eine zentrale Rolle spielt, wurde für
ihre unermüdliche Arbeit gewürdigt.
Ebenso wurde Fred-Gustl Haßler ausgezeichnet, der sich
seit mehr als 60 Jahren für den Tischtennissport engagiert
und mit der inklusiven Tischtennisgruppe des Vereins ein
einzigartiges Projekt ins Leben gerufen hat.

Neue Parkregelung – Parkplätze am Leobad
Seit September besteht auf den Parkflächen P2 bis P4 eine Parkscheibenpflicht. Ein Parken ist hier von 7 bis 23 Uhr mit be-
sagter Parkscheibe für 8 Stunden möglich.

Die Parkplätze auf der Parkfläche
P1 sind Dauerparkplätze unter
anderem vermietet an Firmen
aus dem angrenzenden
Industriegebiet.

Für unsere Sportler und Gäste gilt
daher P2 bis P4 nutzen und die
Parkscheibe reinzulegen.
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Die Vereinsjugend informiert

Christina Blohm, Vereinsjugendsprecherin, jugend@sv-leonbergeltingen.de

Einladung zur Jugenddelegiertenversammlung

Dich interessiert, was in deinem Verein passiert? Du möch-
test gern mitbestimmen, was außerhalb des Trainingsbe-
triebs passiert? Dann ist die Jugenddelegiertenversamm-
lung genau das richtige für Dich. Hier kannst du andere
Leute in deinem Alter kennen lernen, die genau das Glei-
che wollen und uns sagen, was Dir wichtig ist.
Jede Abteilung wählt selbstständig ihre Jugenddelegierten
je nach Anzahl der Jugendlichen in der Abteilung.

Wann? Samstag, 18.April 2026 – 11-13Uhr
Wo? Besprechungsraum im Sportvereinszentrum
Wer? Die Jugenddelegierten der Abteilungen
Was? Bericht der Jugendleitung über das letzte Jahr

Wahl der Jugendleitung
Eure Wünsche für das nächste Jahr

Im Anschluss gibt es Pizza für alle.

Wir freuen uns auf Dich
Deine Jugendleitung (Christina, Fabio, Anton und Antonia)

ACHTUNG, Terminverschiebung:
Vereinsvolleyballturnier am 9.Mai 2026

Wann? Samstag, 9.Mai 2025 – 10-17Uhr
(je nach Anzahl der gemeldeten Mannschaften)

Wo? Sportvereinszentrum Leonberg
Wer? Jugendliche aus den Abteilungen von

15-30 Jahren
Teilnahme in gemischten Teams aus mindestens
4 Spielenden
pro Abteilung maximal zwei Mannschaften

Was? Ein Spaß-Volleyballturnier für den ganzen Verein
Gemeinsames Mittagessen vom Fingerfood-Buffet.
Jedes Team steuert etwas bei.

Schickt Anmeldung mit Abteilung, Anzahl der Teams
und Beitrag zum Buffet bitte bis zum 25.April 2026 an
jugend@sv-leonbergeltingen.de

Damit du immer aktuell auf dem
Laufenden bleibst, kannst du Dich
hier auch unserer Community auf
Whatsapp anschließen:

Referentin für Frauen im Sport

Margarete Häfele, Referentin für Frauen im Sport, freizeitsport@sv-leonbergeltingen.de

Sportkreisausfahrt - Schön und interessant war es
wieder

Am 10. Juni starteten wir um 6.30 Uhr an der Tennishal-
le. Großer Jubel entstand, weil wir uns mal außerhalb der
Fortbildungen wieder trafen.
Es waren 13 Teilnehmer aus Ehningen, 7 aus Aidlingen, 2
aus Gärtringen, meine Wenigkeit, 5 aus Sindelfingen, 8 aus
Böblingen, 2 aus Herrenberg, 1 Person aus Nufringen und 2
aus Heimsheim. Also 41 lustige Sportlerinnen und Sportler.
Als erstes möchte ich Edith, Werner und Manfred für die
tolle Infofahrt danken.
Auch unserem Busfahrer Thomas. Er hatte manchmal Hin-
dernisse, die er einzigartig bewältigt hatte.
Wie erwähnt, sind wir um 6.30 Uhr in den Raum Salzburg,
losgefahren. Dann gab es eine Kaffeepause mit Imbiss. Da-
nach fuhren wir weiter nach Bernau an den Chiemsee, mit
Mittagessen beim „Alten Wirt“.
Anschließend ging unsere Fahrt weiter durch das Salz-
kammergut, Linz und die Wachau nach Wien. Wir haben
im 4-Sterne Intercity-Hotel gewohnt. Alle waren mit ihren

Zimmern zufrieden. Am Abend gab es ein 3-Gänge-Menü
im Restaurant „Stadtallee“ in der Fußgängerzone. Danach
sind wir gut gesättigt und etwas müde zu Fuß heimgegan-
gen.
Am zweiten Tag trafen wir uns um 10 Uhr mit unserem
Guide nach einem Frühstück, das keine Wünsche offenließ,
an der Rezeption.
Wir machten einen Stadtrundgang durch das historische
Stadtzentrum von Wien mit Innenbesichtigung des Ste-
phansdom. War interessant, leider durfte nicht überall foto-
grafiert werden.
Ab 13 Uhr hatten wir Freizeit, um 15 Uhr ging es mit unse-
rem Bus weiter zum Besuch von Schloss Schönbrunn.
Um 18 Uhr war die Rückfahrt zum Hotel angesagt, da es
um 19 Uhr ins Restaurant „Freiraum“ ging, zum 3-Gänge-
Menü. Wie immer, sind wir zu Fuß heimgelaufen.
Am dritten Tag stand der Besuch des Leistungszentrum
BSFZ-Südstadt bei Wien auf dem Programm.
Es war bzw. ist eine 3-fach Sporthalle. Wir haben zuerst den
Cardio Bereich besucht, dann ging es in die Kletterhalle,
diese ist 18 m hoch. Dann ging es weiter zur Fechthalle.
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Im Anschluss war die Judohalle, die Schwimmhalle und der
Badminton-Bereich dran.
Dann besuchten wir die Funcourts, die Leichtathletikhalle,
die Tennishallen und das Stadion der Fußballmannschaft
Admira Wacker.
Zum Mittagessen waren wir im „Schweizer Haus“ im Ver-
gnügungspark Prater.
Da wir noch Freizeit hatten, konnte die eine oder der an-
dere noch mit dem Riesenrad fahren und andere Vergnü-
gungen besuchen.
Um 16.30 Uhr fuhren wir zurück zum Hotel, weil es um
17.45 Uhr wieder los ging zum typischen Wiener Abend-
essen im Griechenbeisl.
Gegen später ging es zu Fuß oder mit der Bahn zurück zum
Hotel.
An unserem vierten Tag ging es in den Wienerwald, dort
besuchten wir die Seegrotte Hinterbrühl verbunden mit
einer Bootfahrt. Die Seegrotte ist Europas größter unter-
irdischer See. Anschließend besuchten wir das Stift Heili-
genkreuz.
Ab 12.30 Uhr freuten wir uns auf unseren nächsten Halt,
dieser war der Wiener Naschmarkt, verbunden mit einer
Genusstour.
Ich kann euch sagen, einfach nur köstlich.
Um 16 Uhr ging es zurück zum Hotel, weil wir uns ausru-
hen mussten für unseren nächsten Programmpunkt: Wie-
ner Heuriger
In der Weintaverne bekamen wir ein Farewell-Abendessen
mit Musik. Angesetzt für den Verbleib waren 4 Stunden.

Die Sportkreisteilnehmer haben bis zum bitteren Ende aus-
gehalten. Wir haben die zwei Musiker, Geige und Akkor-
deon, mit unseren Stimmen begleitet und haben viel ohne
musikalische Begleitung gesungen. Es war einfach nur ein
schöner Abend.
Am Tag fünf stand die Heimreise an. Aber wir als Sportle-
rinnen und Sportler machen auch da noch einen Zwischen-
stopp. Es war das Stift Melk. Danach nach so viel Kultur,
Essen und Trinken, fuhren wir Richtung Heimat, allerdings
mit einem Zwischenstopp in Odelzhausen bei Augsburg im
„Bräustüberl“. Es war ein schöner Abschluss der Infofahrt.
Gegen 21.15 Uhr waren wir an der Tennishalle in Eltingen,
haben uns lautstark von dem Rest, der weitergefahren
wurde, verabschiedet.
Aber vorher wurde uns noch gesagt, wo und wann es
nächstes Jahr hingeht.
Der Sportkreis geht nächstes Jahr vom Sonntag, 7. Juni bis
Donnerstag, 11. Juni 2026 an den Lago Maggiore.
Da alles geplant ist, aber noch nicht in trockene Tücher, sind
folgende Programmpunkte vorgesehen: Besuch der Borro-
mäischen Inseln inkl. Schifffahrt, Botanische Führung Isola
Madre mit Palast, Besichtigung Zehnterrassengarten Isola
Belle mit Führung im Schloss, Premeno mit Ausschtspunkt
S.Salvatore, Besuch des ital. Marktes in Cannobio.
Es wäre schön, wenn von unserem Verein noch welche
dazu kämen.
Ich freue mich schon auf nächstes Jahr

Margarete Häfele, Freizeitsportabteilung

American Football & Cheerleading

Luis Turian, football@sv-leonbergeltingen.de, Telefon: 0174/7758761, www.leonbergalligators.com

American Football

Seniors – Regionalliga-/Development-Team:

Nach einer umfassenden Sommerpause starten nun auch
die Leonberg Alligators Seniors in die Saisonvorbereitung.
Mit der Aussicht auf einen kalten Winter wird der Fokus
nun klar nach innen gekehrt. Nach einer durchwachsenen
Saison, unter anderem geprägt von vielen Verletzungen,
konnten die Alligators in der Regionalliga den dritten Platz
erkämpfen. Mit Aussicht auf die dritte Saison in derselben
Liga, stehen Training und spielerische Weiterentwicklungen
im Focus. Mit einem Zuwachs im Trainerstab stehen alle
Ampeln auf Grün für die Saisonvorbereitung.
Geplant ist, parallel erneut in der Kreisoberliga anzugreifen.
Zwei Spielbetriebe werden angemeldet und bei genügend
Spielern wird das Development-Team erneut an den Start
gehen.
In den ersten Trainingswochen liegt der Fokus klar auf den
Basics - Ideal für Neu- oder Wiedereinsteiger. Kommt bei In-
teresse gerne montags, mittwochs oder freitags um 20:15
Uhr im LEWA-Sportpark vorbei!
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Juniors (U19):

Nach einer intensiven U19-Saison, in der der Fokus darauf
lag, das Team neu zu formen, gemeinsame Ziele zu entwi-
ckeln und eine starke Gemeinschaft aufzubauen, zeigt sich:
Die Arbeit trägt Früchte. Mit neuem Teamgeist und klarer
Struktur blickt die U19 optimistisch in die Zukunft.
Gleichzeitig startet nach zwei Jahren Spielgemeinschaft
auch unsere U17 wieder als eigenständiges Team in den
Ligabetrieb. In der Landesliga wollen die jungen Alligato-
ren nun beweisen, was in ihnen steckt und das ist ihnen
eindrucksvoll gelungen.
Beim ersten Heimspieltag in Leonberg überzeugte die
Mannschaft auf ganzer Linie: Mit einem 22:7-Sieg gegen
Tabellenführer Ravensburg und einem 6:0-Erfolg über Lud-
wigsburg setzten die Juniors ein starkes Statement und
übernahmen direkt die Tabellenspitze.

Flaggies (U12/U15):

Bei den Flaggies hat die Vorbereitung auf die Saison 2026
begonnen. Das Jahr 2025 war alles in allem durchaus er-
folgreich. Bei der U15 Indoor verpasste man leider knapp
das Finalturnier. Dafür konnte die U15 Outdoor-Saison
mit der Vizemeisterschaft abgeschlossen werden. Die U11
zeigte im Sommer ihr Können, musste sich beim Finaltur-
nier aber mit dem dritten Platz in Baden-Württemberg
zufriedengeben. Zum Abschluss wurde im Herbst noch in
der Altersklasse U13 gespielt, bei der viele Kids der U11 die
ersten Schritte bei den Älteren und aufs Großfeld machten.
Die Coaches konnten mit den Leistungen des jungen Teams
sehr zufrieden sein, die jedes Spiel eng halten konnten. Am
Ende stand der dritte Platz bei zwei Siegen und zwei Nie-
derlagen zu Buche.

Neben dem sportlichen Erfolg steht bei den Flaggies vor
allem die Weiterentwicklung der Spieler im Vordergrund.
Erfreulich ist, dass viele Kids aus der U15 den Weg zum
Tackle-Football bei den Juniors gegangen sind und dort
auch künftig Teil der Alligators sind.
In der Altersklasse U12 gab es ebenfalls einige altersbeding-
te Abgänge in die U15, doch die neue Generation steht
bereit und arbeitet fleißig auf die Saison im Sommer hin.
Für interessierte Neueinsteiger gibt es die Möglichkeit,
mittwochs in unserem Rookie-Training zu schnuppern. Hier-
für kann man sich per eMail bei Luis Turian
(flaggies@leonbergalligators.com) melden.

Seniors-Flag (Ü16):

Die Saison 2025 endete für die Alligators mit einem High-
light. Der Heimspieltag am 23. August beschloss die erfolg-
reiche Spielzeit mit einem Höhepunkt, in dem man den
Tabellenführer aus Kornwestheim erstmals bezwingen und
somit den Sprung auf Tabellenplatz 2 klar machen konnte.
In der letzten Sekunde des finalen Spiels gelang ein Touch-
down, der mit auslaufender Uhr zur Führung und damit
zum Sieg führte. Die Tabellenführung blieb aber dennoch
bei den Cougars aus Kornwestheim, die im kommenden
Jahr voraussichtlich in der DFFL2 antreten werden.
Vor diesem Heimturnier bestritt das Team um Captain Si-
mon Bosch bereits vier weitere Spieltage in der Fremde. Die
Mannschaft meisterte diese, trotz teilweise angespannter
Personalsituation, mit Bravour, sodass kaum Punktverluste
in Kauf genommen werden mussten.
Mit diesem guten Gefühl sind die Senior-Flags nun in die
Off-Season gestartet, in der man neben dem Trainingsbe-
trieb noch an zwei Freizeit-Turnieren teilnehmen wird (Re-
gio Cup Stuttgart und Flag Feschd Karlsruhe). Die Trainings-
beteiligung zu Beginn der Off-Season ist unerwartet sehr
hoch, sodass das Team mit Blick auf die kommende Saison
zuversichtlich ist, einen weiteren Step nach vorne machen
zu können. Ziel wird es sein, die Leistung aus 2025 zu be-
stätigen, weiter auszubauen und sich mit einem breiten
Kader an der Spitze der Tabelle zu etablieren.
Alle Flag Football Interessierten können auch außerhalb
der Saison gerne montags zwischen 19.00 und 20.30 Uhr
im Lewa Sportpark vor-beischauen, um beim Training zu
schnuppern.

Cheerleader

Golden Bites & Bitty Bites – Cheerleading mit Biss:

Mit viel Energie, Teamgeist und glänzenden Pom-Poms
starten unsere Cheerleading-Teams Golden Bites (Seniors)
und Bitty Bites (PeeWees) in die neue Saison.
Die Golden Bites, unsere Seniors, haben im vergangenen
Jahr eindrucksvoll gezeigt, was in ihnen steckt. Mit neuen
Stunts, kreativen Choreografien und einer Extraportion
Teamzusammenhalt konnten sie ihr Können bei verschie-
denen Auftritten unter Beweis stellen. Auch außerhalb der
Matte wuchs das Team weiter zusammen, denn der Spaß
am gemeinsamen Training und an neuen Herausforderun-
gen steht immer im Vordergrund.
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Die Bitty Bites, unsere jüngsten Cheerleader, begeistern
Woche für Woche mit ihrem Eifer und ihrer Freude am
Sport. Mit viel Fleiß und Disziplin lernen sie die Grundlagen
des Cheerleadings, von den ersten Sprüngen bis zu klei-
nen Stunts. Ihre Entwicklung ist beeindruckend, und ihre
Auftritte sorgen regelmäßig für strahlende Gesichter im
Publikum. Ihre Energie und Begeisterung stecken einfach
an. Die Bitty Bites sind der lebendige Beweis dafür, dass
Cheerleading schon in jungen Jahren Teamgeist und Selbst-
vertrauen stärkt.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war unser Auftritt
bei der McDonald’s-Neueröffnung. Vor zahlreichen Zu-
schauerinnen und Zuschauern präsentierten die Golden Bi-
tes und Bitty Bites ihr Können und sorgten mit ihrer Show
für begeisterten Applaus.

Solche Auftritte sind nicht nur tolle Gelegenheiten, das Er-
arbeitete zu zeigen, sondern auch ein großartiges Gemein-
schaftserlebnis für alle Beteiligten.
Der große Zuspruch in den letzten Monaten hat uns über-
wältigt: Immer mehr Kinder und Jugendliche möchten Teil
unserer Cheer-Familie werden! Um dem Ansturm gerecht
zu werden und allen die passende Trainingsmöglichkeit zu
bieten, planen wir den Start eines neuen Junior-Teams. Die-
ses Team soll die Brücke zwischen den Bitty Bites und den
Golden Bites bilden und damit den perfekten Übergang
für unsere heranwachsenden Cheerleader schaffen. Damit
wächst unsere Cheerleading-Familie weiter und bietet allen
Altersgruppen die Möglichkeit, diesen vielseitigen Sport
auszuüben.
Das nächste große Ziel ist bereits in Sicht: die Meisterschaft
im Frühjahr! Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren.
Neue Choreografien werden einstudiert, Kondition und
Technik verfeinert. Die Aufregung und Vorfreude sind jetzt
schon spürbar.
Egal ob Groß oder Klein, Anfängerin oder Fortgeschrittene
- wer Lust auf Bewegung, Musik und Teamspirit hat, ist bei
uns genau richtig. Cheerleading ist mehr als nur Sport. Es ist
Gemeinschaft, Disziplin und ganz viel Herz.
Mit Leidenschaft, Zusammenhalt und ganz viel Biss freuen
wir uns auf eine aufregende Saison 2025/2026 und darauf,
unsere Vereinsfarben auf der Meisterschaft strahlen zu las-
sen!

Autoren: Nils Krauter, Jan Bartosch, Luis Turian,
Alexander Epple, Jana Schobert

Fotografen: Selina Deuss (Bild 1), Kerstin Hoinisch (Bild 2),
Monika Fischer (Bild 3)

Freizeitsport

Margarete Häfele, freizeitsport@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152-48463

Die Freizeitsportabteilung hat bis jetzt, folgende
Kurzmitteilungen.

Am 9. Mai hat sich Milan Rakovic von der Basketballabtei-
lung bereit erklärt, wieder mal eine Stunde „Basketballtrai-
ning“ für unsere Sportler zu geben. Es war bereits das drit-
te Mal. Unsere Freitagssportler waren so begeistert, dass
die Sportlerinnen und Sportler, gleich nach dem nächsten
Termin gefragt haben. Den wird es allerdings erst nächstes
Jahr geben. Wir alle bedanken uns bei Milan und wünschen
ihm für die Zukunft alles Gute.

Am 17. Mai waren einige von unseren Freitagssportler auf
dem Marktplatz mit dem Chor der Lebenshilfe.

Am gleichen Tag war ich mit beim Ausflug der Männer-
gruppe „Fußballtennis“. Er stand unter dem Motto „Zum
Kuckuck“ – die deutsche Uhrenstraße – zwischen Kuckucks-
uhren und Uhren aus dem Schwarzwald. Es war wieder
toll, was Peter Pfitzenmaier auf die Beine gestellt hat. Was
auch schön war, dass wir als Busfahrer wieder unseren alt-

bekannten „Norbert“ hatten. Ein Dank an Peter, Edith und
Norbert sowie an Jutta und Bernd für den Zwischenstopp
an der Bushaltestelle.

Zum Ende des Monats, spielen wieder Freitagssportler, „Ro-
meo und Julia“, im Theater in der Spitalschule. Für kom-
mende Theatertage lohnt es sich, die anzuschauen.

Margarete Häfele

„Zum Kuckuck“

So war der diesjährige Ausflug der Freizeitsport Männer-
gruppe überschrieben.
Und zum Kuckuck ging es tatsächlich, in Form der Schwarz-
wälder Uhren.
Weitgehend verblasst ist die Erinnerung daran, dass etliche
Kommunen im südlichen Schwarzwald wie Schwenningen,
Villingen, Furtwangen, Trossingen oder Schramberg einst
das Zentrum der Uhrenherstellung in Deutschland waren,
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und beispielsweise Junghans zeitweise die größte Uhrenfa-
brik der Welt darstellte, mit einer Produktion von über drei
Millionen Uhren pro Jahr.
Diesem wichtigen industriegeschichtlichen Umstand nach-
zugehen, war das Ziel des Ausflugs am 17.5.2025. Eine
muntere Reisegruppe fand sich zusammen, um zunächst
in Schwenningen den Spuren der Uhrenindustrie bei einer
Stadtführung nachzugehen. Tatsächlich kunden viele Bau-
ten von der dereinst florierenden Industrie, allerdings sind
sie samt und sonders heute anders genutzt. Herausragend
ist sicherlich das Gebäude der Württembergischen Uhrenfa-
brik Bürk und Söhne, die heute das Uhrenindustriemuseum
beherbergt. Größter Arbeitgeber war seinerzeit die Firma
Kienzle mit 2.600 Beschäftigten zu Beginn der 60er Jahre.
Schwenningen hat die Lücken teilweise schließen können,
unter anderem durch die Ansiedlung von Hochschulein-
richtungen, wie der Dualen Hochschule mit etwa 2.500 –
3.000 Studenten.
Die nächste Station war Furtwangen, ebenfalls ein frühe-
res Zentrum insbesondere der Holzuhrenindustrie sowie
Standort der ersten Uhrmacherschule. Oberhalb von Furt-

Ein Hupfeld Orchestrion im Treppenhaus Uhrenmuseum

wangen gab es ein vorzügliches Mittagessen im Kolmen-
hof, der sich oberhalb der Quelle der Breg befindet. Die
Breg ist einer der beiden Quellflüsse der Donau. Die Pause
bot auch Gelegenheit, sich bei bestem Wetter etwas die
Füße zu vertreten.
Ein Höhepunkt war sicherlich der Besuch des Junghans Ter-
rassenbau Museums in Schramberg. Sowohl der Bau selbst,
ein Werk des bedeutenden Stuttgarter Industriearchitek-
ten Philipp Jakob Manz (1861–1936) aus den Jahren 1916-
1918, wie auch die Ausstellung waren beeindruckend.
Denn dadurch wurde deutlich, welche Bandbreite an Uh-
ren Junghans herstellte. Also nicht nur Kuckucksuhren, son-
dern auch Automatenuhren, Standuhren und Musikuhren.
Ein herausragendes Exemplar, ein sogenanntes Orchestrion
der Firma Hupfeld, konnte ein ganzes Orchester ersetzen.
Und wer hätte schon gewusst, dass im 19. Jahrhundert das
Uhrwerk aus hölzernen Zahnrädern bestand? Wobei das
Holz in einem aufwändigen Verfahren vorbereitet und ge-
härtet wurde?
Nach vielen überraschenden und bemerkenswerten Ein-
drücken, mit einer Kaffeepause „on the road“ sowie vie-
len Gesprächen, in denen das Gesehene sowie die Eltinger
Ortsgeschichte verarbeitet wurden, ging dieser Ausflug zu
Ende.
Ein großer Dank geht an Peter Pfitzenmaier, der erneut mit
viel Kenntnis und Engagement diese Fahrt zusammenge-
stellt und organisiert hat.

Jürgen Stolle

Interessierte Zuhörerschaft Württembergische Uhrenfabrik Bürk

Treppenhaus im Terrassenbaumuseum
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Fußball

Ingo Jung, fussball@sv-leonbergeltingen.de, Tel: 0177-2136569

Pilotliga F-Jugend (U9)

Unsere F1 und F2 nehmen in der Saison 2025/2026 gemein-
sam und erfolgreich an der Pilotliga des WFV (Württem-
bergischer Fußballverband) teil! Für unsere jungen Kicker
ist das eine großartige Erfahrung: In einer Liga mit neun
Mannschaften gibt es Hin- und Rückspiele, bei denen Spiel,
Spaß und spannende Begegnungen garantiert sind.
Spielform: 4-gegen-4 mit Torwart
Spielform: Gespielt wird im 4-gegen-4 mit Torwart – eine
Spielform, die für die Kinder ideal ist, um viele Ballkontak-
te, Aktionen und Erfolgserlebnisse zu sammeln. Gleichzei-
tig ist sie eine super Vorbereitung auf die E-Jugend, in der
sie sich dann an größere Spielfelder und neue Spielsysteme
gewöhnen werden. Die Kids sind mit großem Eifer dabei,
sammeln wertvolle Spielerfahrung und freuen sich über je-
des Tor und jede faire Partie.
Ein großes Dankeschön! Ein herzliches Dankeschön geht
an unsere engagierten Betreuer: Ali, Mari, Rino, Steffen,
Niko, Sassan, Vince und Daniel – ohne euren Einsatz, eure
Geduld und Begeisterung wäre das alles nicht möglich!

Ingo Jung

E2-Jugend

Start in die neue Saison

Unsere E2-Jugend, bestehend aus den Jahrgängen 2016, ist
seit diesem Sommer in die E-Jugend aufgestiegen!
Ab sofort treten wir in der Liga gegen die 2015er Jahrgän-
ge an – eine spannende Herausforderung, der sich unser
junges Team mit großer Motivation, Teamgeist und Einsatz-
bereitschaft stellt.
Schon in den ersten Spielen zeigt sich, dass unsere Mann-
schaft mutig, lernwillig und spielstark ist. Trotz des Al-
tersunterschieds halten die Kinder hervorragend mit und
wachsen von Woche zu Woche weiter zusammen.
Das Trainerteam (Lino, Vale, Marius und Giuse) sind stolz
auf die Entwicklung jedes Einzelnen. Technik, Zusammen-
spiel und Teamgeist verbessern sich stetig.

Ein besonderes Highlight zum Saisonstart:
Dank unseres neuen Sponsors, der Gelateria Flora, läuft
unsere E2 ab sofort in nagelneuen, modernen Trikots
auf!🎽
Ein herzliches Dankeschön an die Gelateria Flora für die
großzügige Unterstützung – die Kinder tragen die neuen
Trikots mit Stolz und noch mehr Motivation auf dem Platz!

Mit dieser großartigen Unterstützung, viel Spaß und star-
kem Zusammenhalt blicken wir voller Zuversicht auf die
kommende Saison.
E2 – Gemeinsam stark, mit Herz, Leidenschaft und Eis-Pow-
er!ᗊ

P. La Iacona
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E/D-Juniorinnen

Teamgeist, Entwicklung und Leidenschaft bei unse-
ren jüngsten Fußball-Mädels.
Eine Momentaufnahme aus dem Alltag der E/D-
Juniorinnen

Mit viel Engagement trainieren unsere jüngsten Mädels
zweimal pro Woche und sind im Begriff zu einem echten
Team zusammen zu wachsen.
Das Trainerteam, bestehend aus dem Routinier Micha
Messner, der die Mädchen schon lange betreut und Maren
Heller, die in ihre erste Saison als Jugendtrainerin startet,
vermitteln den jungen Sportlerinnen alle Werte, die im heu-
tigen Jugendfußball nötig sind.
Micha kennt als langjähriger Jugendbetreuer alle Struktu-
ren im Verein und zeichnet sich durch seinen geduldigen,
empathischen Umgang aus, der eine Atmosphäre schafft, in
der sich die Spielerinnen wohlfühlen können. Maren bringt
frischen Wind ins Team und ergänzt Michas Erfahrung mit
Impulsen aus ihrer Zeit im internationalen Frauenfußball. Sie
legt besonderen Wert auf Technik, Spielverständnis, Diszi-
plin und Zusammenhalt. „Wir wollen den Mädchen zeigen,
was mit Trainingsfleiß und Teamgeist möglich ist. Unser Ziel
ist es, Schritt für Schritt mehr Leistungsorientierung in den
Mädchenfußball zu bringen, ohne den Spaß zu verlieren
und dabei als Team gemeinsam zu wachsen“, Maren.

Nach einem etwas holprigen Start – im ersten Spiel der
D-Juniorinnen Qualistaffel 2 Württemberg gegen die star-
ken Mädels aus Münchingen (1:5) musste das Team noch
Lehrgeld zahlen – feierten die Mädchen nun ihren ersten
Auswärtssieg gegen die Spielgemeinschaft Großglattbach-
Rosswag (3:1). Angetrieben vom Teamgeist kämpften sie
sich zurück und drehten den Rückstand, sehr zur Freude
des Trainerteams und der mitgereisten Fans. Auch beim
Bezirksturnier in Erdmannhausen zeigten sie bereits erste
Ansätze von gelungenem Passspiel, sehenswerten Torab-
schlüssen und beherztem Zweikampfverhalten.

Neben dem sportlichen Erfolg steht vor allem das Mitein-
ander im Mittelpunkt. Egal, ob Sieg oder Niederlage – nicht
nur die Mädchen halten zusammen, sondern auch Eltern,
Großeltern und alle anderen Fans des Teams. So hat sich
bereits jetzt schone eine lebendige und herzliche Fange-
meinschaft etabliert. Zusammen zeigen alle miteinander,
dass Fußball nicht nur ein Spiel ist, sondern auch Freund-
schaft und Zusammenhalt bedeutet.

Im Teamkader stehen zurzeit 16 Mädels, die aktiv am Trai-
ningsbetrieb teilnehmen.
Anna Manke, Ellen Tannreuter, Emilia Izos, Emmy Wagner,
Folrentine Reuter, Frida Attarzadeh, Ioanna Kyriakopou-
lous, Jasmin Kusterer, Lara Figid, Lola Schmidt, Louisa Klug,
Melina Kusterer, Melody Dacia, Mimmi Blom, Miray Uslu,
Sofia Gärttner

Anzumerken ist, dass es sich noch um einen sehr jungen
Kader handelt, nur zwei Mädels sind im zweiten D-Jugend-
Jahr, alle anderen sind jüngerer Jahrgang, einige sogar noch
im E-Jugendalter.

Dies ist aber ein sehr schöner Aspekt, gibt es doch dem
gesamten Team einen großen Entwicklungsspielraum.

„Ob E oder D – bei uns steht der Spaß am Spiel an ers-
ter Stelle. Und wenn dabei noch Teamgeist, Technik und
Freundschaften wachsen, machen wir als Trainer alles rich-
tig.“

Micha

Hast auch Du Lust mal bei vorbeizuschauen?
Die nächsten Spiele:
17.10.2025 18:00 Uhr Kunstrasen gegen SV Sternenfels
07.11.2025 18:00 Uhr in Renningen
14.11.2025 18:00 Uhr Kunstrasen gegen Heimsheim
28.11.2025 18:00 Uhr in Gebersheim

Trainingszeiten: Di 17:45-19:15 Kunstrasen Eltingen /
Do: 17:45-19:15 Kleiner Rasen Eltingen
Kontaktdaten Trainer für Interessierte: Micha Messner
017661032126

B-Juniorinnen | Verbandstaffel 2025/2026

Nach dem in der vergangenen Saison 24/25 für alle Betei-
ligten überraschenden Aufstieg der B-Juniorinnen in die
Verbandstaffel (unter der Leitung von Achim Schmauder
und Sandro Calascibetta), stehen die diesjährigen B-Junio-
rinnen des SV Leonberg/Eltingen vor einer großen Heraus-
forderung, diesen für den Verein im Mädchenfußball histo-
rischen Erfolg mit dem Klassenerhalt aufrecht zu erhalten.
Der Großteil der Leistungsträgerinnen des letztjährigen
Erfolgsteams ist offiziell in die A-Jugend aufgerückt. Da
in dieser Spielzeit jedoch keine A-Juniorinnen gestellt
werden, spielen die Aufstiegs-Spielerinnen aus dem älte-
ren Jahrgang nun direkt in der Damenmannschaft in der
Bezirksliga. Für die verbleibenden B-Juniorinnen und die
weniger als eine Handvoll aus der C-Jugend aufgerückten
Spielerinnen, bedeutet das einen kompletten Neuaufbau
sowie eine gewisse Unsicherheit, ob die Spiel- und Mann-
schaftsstärke für die Verbandsstaffel ausreicht.
Um die Mission erfolgreich zu gestalten, war eine Koope-
ration mit den C-Juniorinnen notwendig, so dass es dank
der engagierten Unterstützung unserer C-Juniorinnen und
dem organisatorischen Einsatz des C-Trainerteams um Marc
Bartosch möglich wurde, ein zahlenmäßig ausreichend gro-
ßes Team auf die Beine zu stellen. Der organisatorische Auf-
wand ist für die Trainerteams zwar erheblich, doch umso
schöner, dass die B-Juniorinnen in der starken Liga nach
dem zum Redaktionsschluss gespielten 4. Spieltag bereits
bewiesen haben, dass sie mehr als nur mithalten können.
Das vom B-Trainerteam Sandro Calascibetta und Vladimir
Ribic ausgerufene Ziel, im Mittelfeld zu landen, scheint tat-
sächlich erreichbar.
Zum Saisonauftakt reiste das Team auf die Ostalb zum FC
Ellwangen, Vizemeister der vergangenen Saison und Ober-
liga-Absteiger 2023. Noch etwas unsicher, wo die eigene
Mannschaft insgesamt steht, gingen die Mädels mit gro-
ßem Einsatz ins Spiel. Nach einer 1:0-Führung mussten wir
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uns am Ende mit einem insgesamt verdienten 1:1 begnü-
gen – ein toller Erfolg zum Start!
Im darauffolgenden Heimspiel gegen den SV Hegnach fehl-
ten einige Leistungsträgerinnen und die Bank war dünn
besetzt, das Team musste sich trotz aufopferungsvollem
Kampf mit 0:2 geschlagen geben.
Noch schwerer wurde es beim Auswärtsspiel gegen den
FC Esslingen, Meister der Vorsaison und eines der drei
Topteams der Staffel. Die Mannschaft aus Esslingen prä-
sentierte sich durch die Bank auf sehr hohem fußballeri-
schem Niveau und ließen unserer jungen und noch nicht
eingespielten Mannschaft beim 1:10 vor allem in der ers-
ten Halbzeit keine Chance. In der Halbzeitpause konnten
die Mädels den Schock verdauen und der Plan war wieder
bei 0:0 zu starten, nun allerdings mit deutlich mehr Mut. Es
war schön zu sehen, dass die Mädels dann auch ein klasse
Team wie Esslingen durch Kampf und Laufbereitschaft ner-
vös machen können, dadurch sogar zum Ehrentreffer ka-
men. Auch solche Spiele gehören zum Lernprozess und die
Spielerinnen zogen trotz einer zweistelligen Niederlage die
richtigen Schlüsse und blieben positiv, was sich eine Woche
später auszahlen sollte.
Im vierten Saisonspiel gelang beim Heimspiel gegen den FC
Welzheim der erste Sieg in der Saison. Mit einer geschlos-
senen Teamleistung und reichlich Spiel- und Lauffreude,
feierten unsere B-Juniorinnen einen verdienten 4:1-Erfolg.
Gleichzeitig haben sie hier historisches für den Verein ge-
schaffen: der erste Sieg einer Mädchenmannschaft des SV
Leonberg/Eltingen in der Verbandstaffel. Die stolzen Ge-
sichter sind auf dem direkt nach dem Spiel aufgenomme-
nen Bild gut zu erkennen.

Ein besonderer Dank gilt allen Spielerinnen der D-, C- und
B-Juniorinnen, die sich gegenseitig sowie auch die Damen-
mannschaft Woche für Woche unterstützen und teilweise
zwei bis drei Spiele pro Woche spielen, um die Fahnen des
Vereins hochzuhalten. Diese Einsatzbereitschaft und der
wachsende Zusammenhalt sind ein echtes Vorbild und ein
starkes Fundament für eine erfolgreiche Entwicklung und
Zukunft unseres Mädchen- und Damenfußballs.
Wir freuen uns auf die weiteren Spiele und was da noch
kommt.
Außerdem heißen wir fußballbegeisterte Mädchen jeder-
zeit herzlich zum Schnuppern willkommen!
Für die B-Jugend spielen die Jahrgänge 2009/2010 und
für die C-Jugend 2011/2012. Für alle aus den Jahrgängen

2013/2014 trainieren die D-Juniorinnen am Di & Do von
17.15-19.15 Uhr.
Trainingszeiten der C- und B-Juniorinnen:
Dienstag & Donnerstag, 18:30 – 20:00 Uhr

Mit sportlichen Grüßen
Sandro Calascibetta und Vladimir Ribic

B-Juniorinnen (Verbandsstaffel) - stolze Gesichter nach histori-
schem 4:1-Erfolg gegen FC Welzheim

B2 Junioren - seit Saison 2024/25 wieder möglich!

Endlich haben wir seit Jahren wieder genügend Spieler, um
eine B2 zu stellen. Die jahrelange intensive Aufbauarbeit
mit den Jahrgängen 2005 bis 2010 macht sich jetzt be-
zahlt. Da wurde sehr viel richtig gemacht und viel Herz-
blut in den letzten acht Jahren hineingesteckt. Besonderer
Dank für ihren unermüdlichen Einsatz geht da an meine
langjährigen Mitstreiter Abbas Qasem, Markus Jahke, Ste-
phan König, Andreas Janas, Stefan Pratljagic , David Roque-
Vasquez, Ali Ellialtioglu, Daniele Pugliese, Francesco Stano,
Tobias Schrader, Lukas Schramm, Marlene Heck, Mustafa
Metushi, Senad Hebratović, Patrick Richter und seit Som-
mer 2024 Burhan Bozkurt und ganz neu seit Juni 2025
Jonas Breckel. Darüber steht Amir Pasagic als Koordinator
des Jugendfußballs. Dass dazu ein fruchtbarer Rahmen ge-
hört, ist die Basis. Da gehört mein sehr großer Dank Ingo
Jung, als Fußballabteilungsleiter Aktive und Jugend, sowie
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seinen Mitstreitern Patrick Richter und Philipp Niebling, Ab-
teilungsleitern der Fußballjugend. Sie haben einen guten
motivierenden Geist eingebracht und treffen dabei die
richtigen Entscheidungen mit der nötigen Konsequenz.

Erste Spieler dieser Jahrgänge kommen jetzt in der ersten
Herrenmannschaft an, wie zum Beispiel Julian Keller, Henrik
Berger oder Sandro Seeber. Auch die Zweite Herrenmann-
schaft hat jetzt stabile Verstärkungen aus der letztjährigen
A-Jugend erhalten. Viele Spieler davon haben deutliches
Potential für mehr. Das war einer unserer Antriebe, dass
nach langer Zeit oben Spieler ankommen - fußballerisch
und menschlich passend.

Zurück zur B2. In der ersten Saison 24/25 nach Neuan-
meldung, haben wir, für uns alle überraschend, direkt den
Aufstieg in die Leistungsstaffel der B-Junioren im Herbst
geschafft. Die B2 ist auf Anhieb die einzige zweite Mann-
schaft im Juniorenbereich, die im Verein höherklassig spielt.
Meine Tochter Marlene Heck, in ihrer Funktion als Co-Trai-
nerin, war für die Gestaltung des Trainings zuständig, die
Inhalte dafür habe ich vorgegeben. Die Jungs zogen her-
vorragend mit. Die Leistungsstaffel ist eine schwierige Liga,
mit ausschließlich ersten Mannschaften und Rutesheim II,
die alle 3-mal pro Woche trainieren. Wir schlossen die Run-
de mit einem respektablen 6.Platz ab. Besonders in Erinne-
rung blieb allen Beteiligten das Spiel gegen den Tabellen-
führer im Mai dieses Jahres. Uns fehlten noch drei Punkte
zum sicheren Klassenerhalt. Zu Gast war der VfB Tamm, der
gerade den bisherigen Spitzenreiter TV Pflugfelden I mit
6:0 (!) entthront hatte und wir Trainer mit dem Team im
Streit waren über unsere generelle Herangehensweise aus
einer gesicherten Defensive heraus. Die Jungs wollten stür-
men. Wir Trainer sagten zu, offensiv anzulaufen. Als es aber
im Abschlusstraining um die Auswahl des Platzes ging, auf
dem wir Tamm empfangen wollen, waren die Spieler über-
haupt nicht zufrieden, das Ganze auf dem von uns Trainern
präferierten kleinen unebenen Rasen zu spielen, auf dem ja
bekanntlich alles passieren kann… wenn man nur an einige
Spiele der ersten Herrenmannschaft dort denkt! Die Spie-
ler wollten unbedingt auf den sehr großen Kunstrasen. Es
kam erneut zu heftigen Diskussionen, bis wir Trainer nach-
gaben und eine Wette mit den Spielern eingingen. Sie be-

kamen für einen Sieg eine große
Party von uns Trainern in Aussicht
gestellt. Die Anspannung vor dem
Spiel war in der Kabine gefühlt mit
den Händen zu greifen. Alle waren
zu 100 Prozent fokussiert. Die Auf-
stellung, die ich nicht unerwähnt
lassen möchte: Dazu muss man
noch erklären, dass auch drei C-Ju-
gendliche (Timo, Selvin, Oscar) teil-
nahmen, weil auch das gehört zum
Konzept, im zweiten Halbjahr die
Führungsspieler des älteren Jahr-
gangs der jüngeren Jugend der
nächsten Saison an die nächsthö-
here Jugend zu gewöhnen.

SV Leonberg/Eltingen II - VfB Tamm I 1:0 (1:0)

Wir Trainer hatten natürlich keine Ahnung, sie haben den
starken Gegner auf dem großen Platz geschlagen - VfB
Tamm wurde dadurch nicht Meister - und unsere Party da-
nach ist jetzt schon legendär! Da haben wir Trainer alles in
einem Spiel zurückbekommen, an dem wir eine ganze Sai-
son gearbeitet hatten. Das tat richtig gut und motiviert für
die Zukunft. In der neuen Saison 25/26 haben wir im Kader
der B1 22 Spieler und im Kader der B2 sage und schreibe 32
Spieler. Jede Woche kommen 1-2 Spieler ins Probetraining
und wollen aufgenommen werden. Marlene Heck ist jetzt
Trainerin der A-Jugend mit Keven Philippin. Dafür kam neu
aus Freiburg Jonas Breckel als Co Trainer zur B2. So viele
Spieler sind Fluch und Segen zugleich. Denn nur weniger
als die Hälfte der Spieler können am Spieltag zum Einsatz
kommen. Die Jungs wussten aber von Anfang an um die
Challenge, sie wollen das aber alle mitgehen. Dazu kommt,
dass von der B1 immer 2-4 Spieler in der B2 am Spieltag
zum Einsatz kommen, wenn sie es nicht in den B1-Kader
geschafft haben. Das ist der Schlüssel zum Erfolg! Die bes-
ten Spieler des Vereins müssen am Wochenende auf dem
Platz Spielpraxis sammeln. Die B1 bekommen dadurch ihre
Spieler bestens trainiert zurück. Wir Trainer der B-Jugend
stehen ständig im engen Austausch. Senad, Burhan und
David - so macht das echt Spaß! Für die nicht zum Einsatz
kommenden Spieler der B2 organisieren wir mit viel zusätz-
lichem Zeitaufwand Testspiele, um das etwas zu kompen-
sieren. Jonas Breckel kümmert sich da besonders um diesen
Teil, die Jungs dahin zu bringen, den etablierten Stamm-
spielern ordentlich Druck zu machen und auf ihre Chance
zu lauern und sie dann auch zu nutzen. Erste gute Beispiele
gibt es bereits. Unsere ersten Ergebnisse in der Leistungs-
staffel sind vielversprechend - Phönix Lomersheim I wurde
mit 4:0 heimgeschickt und beim 3:1 in Kleinglattbach konn-
ten wir die Punkte auch mit nach Hause nehmen. Es macht
großen Spaß, die Jungs mit Jonas Breckel zu trainieren. Ich.
Ich bin sehr gespannt auf den weiteren Verlauf der Saison
und wer von ihnen dann einmal in einer unserer aktiven
Herrenmannschaft aufläuft :-) !

Mit sportlichen Grüßen Jan Philipp Heck
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PROFESSIONELLE
GRÜNFLÄCHENPFLEGE

Mittelpfad 2
71063 Sindelfingen

Telefon 07031 879983
Fax 07031 879981

info@garten-und-gruen.de
www.garten-und-gruen.de

• Sportplatz- und Reitplatzpflege
•Reinigung von Kunststoffspielflächen
• Schnitt- & Fällarbeiten
• Pflege von Rasen- & Wiesenflächen
• Pneumatische Belüftung von Rasen-
flächen

• Pflege von Dach-, Gehölz- & Stauden-
flächen

•Baumstandortsanierung
• Pflanzarbeiten

Bei Fragen rund um die Pflege
von Sportanlagen und Vegetations-
flächen stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung.

C-Juniorinnen Fußball

Der Abschluss der letzten Saison

Nach den letzten Spielen beendete unser Team die Saison
mit neun Punkten auf dem dritten Tabellenplatz. Zum Ab-
schluss war eigentlich ein gemeinsamer Ausflug zum Kanu-
fahren geplant. Doch leider machte uns das Wetter einen
Strich durch die Rechnung: Wegen einer Gewitterwarnung
musste das Event wortwörtlich „ins Wasser fallen“. Auch
das geplante Sommerfest mit leckerem Essen und span-
nenden Fußballbattles am Nachmittag konnte nicht wie
vorgesehen stattfinden. Als Ersatzprogramm ging es in die
Sprungbude nach Stuttgart. Den Abend ließen wir – wenn
auch nur in kleiner Runde - gemütlich in der Engelberggast-
stätte ausklingen.
Trotz aller Planänderungen war es ein gelungener Ab-
schluss einer spannenden Saison!

Der Start unserer neuen Saison

Zu Beginn unserer Saison hatten wir direkt mit einer Her-
ausforderung zu kämpfen - die Zeit. Neue Zusammenfüh-
rung zweier Jugenden, neue Trainerkonstellationen und
zwei Teams die sich nicht wirklich kennen. Wir starteten
also mit einem Trainingslager, um uns kennenzulernen und
zusammenzuwachsen. Kaum zurück, ging es für unsere B-
Jugend-Mädels gleich in der ersten Woche nach den Ferien
los und sie mussten ein Spiel bestreiten, hatten aber nicht

genug Spielerinnen. Deshalb mussten wir C-Jugend-Mä-
dels aushelfen – und trotzdem haben wir ein Unentschie-
den von 1:1 erzielt. Da aktuell die B-Mädels zu wenig Spie-
lerinnen haben, müssen wir regelmäßig aushelfen. Das ist
zwar ziemlich anstrengend – aber es zeigt auch, wie stark
wir als Gemeinschaft funktionieren! Am darauffolgenden
Samstag ging es dann auch für uns los: Wir, die Mädels der
C-Jugend, hatten unser erstes Spiel gegen Münchingen
und konnten es mit 5:3 gewinnen.
Außerdem haben wir inzwischen unsere Kapitäninnen für
die Saison gewählt sowie eine zusätzliche Spielerin, die uns
bei der Organisation und Planung von Events unterstützt.
A m Anfang steht immer super viel Organisation an
aber da jeder mithilft, sind wir gut auf die Saison vorberei-
tet. Der Mannschaftsrat, die Kapitäninnen und die Team-
manager stehen – jetzt können wir richtig loslegen.
Mittlerweile sind wir in unserer C-Jugend richtig viele Mäd-
chen geworden. Durch das herausfordernde Training von
Marc und Franzi haben sich viele seit Beginn ihrer Fußball-
karriere stark verbessert. Gegenseitig pushen wir uns bis an
unsere Grenzen, um das Beste herauszuholen – mit Erfolg.
Wir C-Juniorinnen haben bisher eine super Saison hingelegt
und alle Spiele gewonnen – aktuell stehen wir sogar auf
Tabellenplatz 1!
Ein besonderes Highlight war der Weltmädchentag am 11.
Oktober. An diesem Wochenende haben wir gemeinsam
Hot Dogs, Punsch, Glühwein & Kuchen verkauft. Ebenso
waren wir mit pinken Highlights bestückt – die Farbe des
Weltmädchentags. Den gesamten Erlös spendeten wir an
Thamar, eine Beratungsstelle, die Kinder und Jugendliche
bei sexualisierter Gewalt unterstützt – eine Herzensange-
legenheit für uns alle. Und das Beste: An diesem Wochen-
ende hatten wir C- und die B-Jugend Spiele und wisst ihr
was? Wir haben beide gewonnen!
Wir freuen uns schon auf alles, was noch kommt, denn es
ist viel geplant. Der „dm“ mit unserem jährlichen Kuchen-
verkauf und die Einpackaktion im Kaufland warten noch
auf uns…da packen wir nochmal richtig mit an. Auch auf
dem Spielfeld geben wir weiterhin alles, den ersten Platz
wollen wir nicht mehr hergeben! Folgt uns auf unserem
Instagram Account, um bei allem dabei zu sein -
bcjuniorinnensvleoeltingen.
Und kommt zu unseren Spielen, um uns zu unterstützen –
bei uns ist immer was los!!ϟ
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Erste Mannschaft:
Meisterschaft, Aufstieg – und ein starker Start ins
neue Kapitel!

Mit dem Auswärtsspiel beim TSV Schwieberdingen am 5.
Juni 2025 endete für unsere Erste ein unvergessliches Fuß-
balljahr. Nach einer überragenden Saison krönte sich das
Team verdient zum Meister der Bezirksliga Enz-Murr – und
steigt damit in die Landesliga auf!
Das neue Trainerduo Robert Gitschier und Simon Hunger
traf gleich ins Schwarze. Schon in ihrer ersten gemeinsa-
men Saison führten sie eine eingespielte und hungrige
Mannschaft zum Titel.
Nach verhaltenem Start entwickelte sich die Mannschaft
schnell zur Spitzenmannschaft. Starke Auftritte, Come-
back-Siege und unglaublicher Teamgeist sorgten dafür,
dass der SVL die Tabellenführung übernahm und bis zum
letzten Spieltag verteidigte. Der 5:1-Heimsieg gegen Korn-
westheim machte schließlich alles klar – Meisterschaft und
Aufstieg perfekt!
Doch auch nach dem großen Triumph blieb die Truppe
hungrig: In der neuen Landesliga-Saison 2025/2026 läuft
es bereits wieder rund. Mit 16 Punkten und Platz 5 in der
Tabelle ist der SV Leonberg/Eltingen voll auf Kurs und zeigt,
dass er sich auch in der höheren Spielklasse nicht verste-
cken muss.
Ein großes Dankeschön geht an alle Fans, Helfer und Unter-
stützer, die diesen Weg möglich gemacht haben. Gemein-
sam freuen wir uns auf viele weitere spannende Spiele in
der Landesliga!

Zweite Mannschaft:
Klassenerhalt gefeiert – und erfolgreicher Neustart in
der Kreisliga A!

Auch für unsere zweite Mannschaft war die Saison
2024/2025 ein echter Kraftakt. Nach einer schwierigen
Spielzeit landete das Team auf dem Relegationsplatz zum
Abstieg – doch im entscheidenden Spiel zeigte die Mann-
schaft Charakter und Nervenstärke: Mit einer überzeugen-
den Leistung wurde das Relegationsduell souverän gewon-
nen, der Klassenerhalt in der Kreisliga A war gesichert!
Damit verabschiedete sich das Trainerduo Daniel Bär und
Alex Sattler mit einem Erfolgserlebnis. Beide haben in den
vergangenen Jahren viel Engagement und Herzblut in die
Mannschaft gesteckt – dafür ein herzliches Dankeschön!
Zur neuen Saison übernahmen Sebastian Kohler und Philipp
Pajda das Kommando. Nach einer Auftaktniederlage fand
das Team schnell in die Spur und präsentierte sich spielstark
und geschlossen. Nach sechs Spieltagen steht unsere Zwei-
te mit 9 Punkten auf einem starken 6. Tabellenplatz – ein
gelungener Start in die neue Runde!
Mit frischem Wind an der Seitenlinie und großem Zusam-
menhalt auf dem Platz blickt das Team optimistisch nach
vorn – die Richtung stimmt, und der SVL darf stolz auf sei-
ne Zweite sein!

Ingo Jung
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Ü32 / Alte Herren SV Leonberg/Eltingen

Im letzten Vereinsmagazin hatten wir den Bericht mit der
Ankündigung des Halbfinals des Bezirkspokals gegen die
Spvgg Besigheim abgeschlossen. Die Partie entschieden wir
erfolgreich mit 2:3 für uns und zogen ins Finale gegen die
SKV Rutesheim ein. Vor rund 300 Zuschauern zogen wir
da allerdings mit 3:0 den Kürzeren und greifen einfach in
dieser Saison wieder an.
Wir starten am 18.10.2025 im Achtelfinale gegen den TSV
Schwieberdingen. Steffen Gärtner hat das Zepter für die
Leitung der offiziellen Ü32-Spiele an Andreas Schröder und
Benny Dihl übergeben, wird aber weiterhin für Turniere
und den Trainingsbetrieb „den Laden“ am Laufen halten.
Andi und Benny, wir wünschen euch viel Erfolg und ein
glückliches Händchen im Bezirkspokal!
Im Mai trugen wir den 1. Frank-Schäffer-Gedächtnis-Cup
im Rahmen des Traumpalast-Cups aus und starteten mit
zwei Teams. Die Ergebnisse ließen allerdings zu wünschen
übrig, für beide war in der Vorrunde Schluss. Wir nutzten
allerdings den Tag, um uns in allen Ehren bei Otto Lindörfer
für 30 Jahre Leitung der AH der TSV Eltingen & SV Leon-
berg/Eltingen zu bedanken. Vielen Dank an die Aktiven für
die Bewirtung an diesem Tag!

Bei den folgenden Turnieren sah es sportlich unterschied-
lich gut aus:
• Gebersheim Ü32 Kleinfeld: Vorrundenaus
• Malmsheim Ü32 Kleinfeld: Turniersieger zum 3. Mal

in Folge (der Wanderpokal gehört uns!)
• Altdorf Ü35 Kleinfeld: 2. Platz

Was gab es sonst noch?
Neben den sportlichen Aktivitäten haben sich einige von
uns auf einen gemeinsamen Ausflug in die Berge begeben.
Wichtige Fotodokumente anbei.
Die Unterstützung bei der Bewirtung der Aktiven nimmt
Fahrt auf und wenn man sieht, was die Jungs auf dem Platz
leisten, nehmen wir gerne das ein- oder andere mit unse-
rer großen Truppe von über 40 Spielern organisatorisch ab
und versuchen das noch zu steigern. Aber nicht nur das,
beim letzten Spiel der ersten 1. Mannschaft zum Aufstieg
in die Landesliga haben sogar drei unserer „Alten Herren“
das Meister-Team auf dem Platz unterstützt und dürfen
sich so ebenfalls Bezirksliga-Meister 2024/2025 nennen.

Mit sportlichen Grüßen
Vladimir Ribic

2. Platz Ü35-Turnier in Altdorf

Danke OTTO

Bezirksliga-Meister aus der AH
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Top-Performance im Wildwasser

Der Pott aus Malmsheim geht für immer an die Bruckenbachstr. Wenn die zwei in der AH sind, steht der Pott
immer noch bei uns

Heimturnier mit zwei Teams
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Gerätturnen

Romina Stichler, turnschule@sv-leonbergeltingen.de

Abteilungsversammlung 2026 Gerätturnen

Liebe Mitglieder der Abteilung Gerätturnen,
wir laden alle Mitglieder der Abteilung Gerätturnen zur
Abteilungsversammlung 2026 im Besprechungsraum der
Geschäftsstelle ganz herzlich ein und freuen uns auf Euer
kommen.

SV Leonberg/Eltingen Abteilung Gerätturnen
Einladung zur Abteilungsversammlung

am 04. März 2026 um 19:00 Uhr
im Vereinszimmer (Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg)

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Jahresbericht der Abteilungsleitung über das Jahr 2025
6. Informationen zur FitKids Integration
7. Berichte der Sportarten
8. Finanzberichte des Kassiers für das Jahr 2025
9. Aussprache über die Berichte
10. Berichte der Kassenprüfer
11. Entlastung der Abteilungsleitung
12. Wahlen

o der 1. stellv. Abteilungsleitung
o Kassier:in
o Schriftführer:in
o Koordinator:in Wettkampf
o Koordinator:in Veranstaltungen
o Koordinatior:in Wettkampfsport
o Koordinatio:in Breitensport

13. Genehmigung des Wirtschaftsplans für das laufende Jahr
14. Satzungsgemäß gestellte Anträge
15. Anfragen, Anträge, Verschiedenes

Romina Stichler
Abteilungsleiterin

Anmeldungen, Anträge und Anmerkungen nehmen wir
gerne unter: <turnschule@sv-leonbergeltingen.de> ent-
gegen.
Details der Tagesordnung entnehmt Ihr/Sie bitte der fol-
genden Einladung:
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Du hast Freude an Bewegung, arbeitest gerne mit Ju-
gendlichen und möchtest dein Wissen im Gerätturnen
weitergeben? Dann bist du bei uns genau richtig!
Unsere Abteilung sucht engagierte und zuverlässige
Unterstützung für das Training im Breitensportbereich
von Mädchen im Alter von 12 bis 14 Jahren. Ob du be-
reits Trainererfahrung mitbringst oder neu einsteigen
möchtest – wir freuen uns über jede helfende Hand!

Was du mitbringen solltest:
- Spaß an der Arbeit mit Jugendlichen
- Grundkenntnisse im Gerätturnen
- Teamgeist, Motivation und Zuverlässigkeit
Was wir bieten:
- ein motiviertes Trainerteam und freundliche

Trainingsatmosphäre
- Unterstützung bei der Einarbeitung
- Möglichkeit zur Aus- und Weiterbildung

(z.B. Übungsleiterlizenz)
- Aufwandsentschädigung und jede Menge Spaß beim

gemeinsamen Training

Wir suchen
DICH!

Trainer*in im Gerätturnen (im Breitensportbereich)
für 12- bis 14 jährige Mädchen gesucht

Wenn du Interesse hast oder jemanden kennst, der gut ins Team passen würde, melde dich gerne bei uns:
Turnschule@sv-leonbergeltingen.de

Werde Teil unseres Teams und unterstütze unsere jungen Turnerinnen auf ihrem sportlichen Weg!

Hallenturnfest Gerätturnen Bezirk Gäu-Schönbuch
am 22.03.2025

Auch die Jugendturner starteten am Samstag in die Wett-
kampfsaison. Schon wie in den letzten Jahren starten die
Einzelwettkämpfe der VR-Talentiade in Rutesheim.

Bei den Jungs, unter der Leitung von Armin und Gerold,
starteten Elias und Leonard in der AK9. Elias konnte sich mit
55,20 Punkten über den 2. Rang und damit die Qualifika-
tion für das Gaufinale freuen. Leonard erreichte mit 50,80
Punkten einen sehr guten 8. Platz
In der nächsthöheren Altersklasse der D-Jugend, die bereits
fünf Geräte turnen müssen, starteten Samuel, Marcel und
Tobias. Das fünfte Gerät, die Ringe, war in der Wettkampf-
vorbereitung untergegangen, so dass die Jungs während
des Einturnens noch schnell eine Ringe-Übung erlernen
mussten. Diese konnten sie dann kurz darauf dem Kampf-
gericht in guter Ausführung vorturnen. Am Ende reichte es
für die Plätze 11, 14 und 15.
Im Wahl-3-Kampf der Altersklasse 11 konnte sich Siju mit
einem guten Wettkampf behaupten und sich für das Gau-
finale qualifizieren.
Bei den älteren Jungs von Raphael und Heiko mussten alle
Turner bereits das Seitpferd als sechstes Gerät absolvieren.
In der Altersklasse der 12-Jährigen gingen Levi, Anton und
Simon an den Start.
Am Ende macht sich bei Levi das intensive Training im Rah-
men des WTG-Juniorteams bemerkbar und er konnte sich
durch seinen hervorragenden 2. Platz für das Gaufinale
qualifizieren.
Bei den 13-Jährigen ging nur Nikolay an die Geräte. Auch
er belohnte sich mit einem 2. Rang und der Qualifikation
für das Gaufinale.

In der offenen Klasse, der über 14-Jährigen, dominierten
die Turner des SV das Geschehen. Mit Philipp, Paul, Oskar,
Max, Jonas und Lorenz kam die große Mehrheit der Turner
aus Leonberg. Nach intensiven Trainingswochen mit Feilen
an Feinheiten, waren alle gespannt, wie vor allem das ver-
einsinterne Duell ausgehen würde und wer sich die Quali-
fikation für das Gaufinale schnappen würde.
Es ging los am Pauschenpferd, an dem Max mit seiner Am-
plitude im Seitspreizen beeindrucken konnte.
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An den Ringen konnte Oskar mit seiner Hangwaage glän-
zen,

während Jonas seinen Salto Abgang artistisch vollführte.

Eine kurze Verschnaufpause im Team durfte auch nicht feh-
len.

Der Spaß kam nicht zu kurz bei einem erfolgreichen Wett-
kampf, den Philipp mit dem 2. Rang abschloss.

Bei der offenen Klasse konnten sich Philipp, Paul, Oskar und
Max für das Gaufinale qualifizieren.

Am Ende zeigten sich alle inkl. Trainer und Kampfrichter zu-
frieden mit dem Wettkampfauftakt in Rutesheim.

Heiko Diem
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SV Leonberg/Eltingen beim Gaufinale Männlich
am 05.04.2025 in Magstadt

Am 5. April 2025 fand in Magstadt das mit Spannung er-
wartete Gaufinale im Gerätturnen für die männlichen Tur-
ner des Turngaus Stuttgart statt. Die Veranstaltung bot
den jungen Athleten eine hervorragende Plattform, um ihr
Können unter Beweis zu stellen und sich mit den besten
Turnern des gesamten Turngaus zu messen.
In der Altersklasse 9 trat unser talentierter Turner Elias We-
ber für den SV Leonberg/Eltingen an. Mit einer Gesamt-
punktzahl von 54,00 Punkten sicherte er sich den dritten
Platz im Pflicht-4-Kampf. Elias zeigte besonders starke
Leistungen am Reck (14,00 Punkte) und am Boden (13,30
Punkte), was seine Vielseitigkeit und sein Engagement
unter Beweis stellte. Wir sind stolz auf seine Leistung und
gratulieren ihm herzlich!

In der Altersklasse 12 trat Levi Scheu an und erzielte 87,85
Punkte, was ihm den dritten Platz einbrachte. Seine Leis-
tungen waren 14,40 am Boden, 14,85 am Sprung, 15,50
am Barren, 14,80 am Reck, 14,20 am Ring und 14,10 am
P-Pferd. Auch Levi hat sich für das Bezirksfinale qualifiziert.

In der Altersklasse 11 des Gauwettkampfs trat Evan Siju
Thomas für unseren Verein an und erzielte insgesamt 32,80
Punkte. Seine Leistungen an den einzelnen Geräten waren
11,50 Punkte am Boden, 11,80 Punkte am Sprung und 9,50
Punkte am Barren. Am Ende konnte er sich souverän den
3. Platz sichern.

Elias am Sprung

Levi am Barren

In der Altersklasse 13 konnte Nicolay Scherrer mit 85,35
Punkten einen hervorragenden dritten Platz belegen. Sei-
ne Punkteverteilung war beeindruckend: 13,70 am Boden,
15,65 am Sprung, 15,00 am Barren, 14,40 am Reck, 12,40
an den Ringen und 14,20 am P-Pferd. Nicolay hat sich somit
für das Bezirksfinale qualifiziert und wir sind gespannt auf
seine weiteren Fortschritte.

In der Altersklasse 14 und älter traten gleich vier Turner des
SV Leonberg/Eltingen an. Paul Linsky erzielte 84,00 Punk-
te und sicherte sich den vierten Platz. Philipp Diem folgte
dicht dahinter mit 83,70 Punkten auf dem fünften Platz.
Auch Oskar Schmid qualifizierte sich mit 82,90 Punkten und
Rang 6 noch für das Bezirksfinale. Knapp dahinter rundete
Max Mayer als 7. mit 81,95 Punkten das starke Teamergeb-
nis ab.
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Das Gaufinale war nicht nur ein Wettkampf, sondern auch
eine Gelegenheit für die Turner, sich gegenseitig zu moti-
vieren und die Gemeinschaft des Turnens zu feiern. Der SV
Leonberg/Eltingen ist stolz auf die Leistungen seiner Turner
und gratuliert allen Teilnehmern zu ihren Leistungen und
freut sich auf die nächsten Herausforderungen bei den Be-
zirksmeisterschaften des schwäbischen Turnerbunds Mit-
te Mai! Ein großes Dankeschön an alle Trainer, Eltern und
Unterstützer, die zu diesem erfolgreichen Tag beigetragen
haben!

Heiko Diem

Paul am Barren

Philipp am Sprung mit dem Überschlag

Oskar an den Ringen unter den wachsamen Augen von Max

Bezirksmeisterschaften Gerätturnen in Haiterbach

Am 11. Mai 2025 war die Kuckuckshalle in Haiterbach
Schauplatz hochklassigen Gerätturnens: Beim Bezirksfina-
le der P-Stufen traten die besten Nachwuchstalente aus
den Turngauen Achalm, Neckar-Teck, Nordschwarzwald,
Schwarzwald und Stuttgart gegeneinander an. Über 180
Turner aus 32 Vereinen kämpften an den sechs olympi-
schen Geräten um die Qualifikation zum Landesfinale in
Bohlheim. Der SV Leonberg/Eltingen war insgesamt in vier
Altersklassen mit sechs Jungs vertreten.
In der Altersklasse 9 traten die Jungen im Pflicht-4-Kampf
an und zeigten beeindruckende Leistungen an allen vier
Geräten. Die Veranstaltung war geprägt von hoher Motiva-
tion, sportlichem Ehrgeiz und großem Teamgeist – sowohl
bei den jungen Turnern als auch beim Publikum und den
zahlreichen Kampfrichtern.
In einem starken Teilnehmerfeld konnte sich Elias Weber,
unter den Augen seines Trainers und Kampfrichters Armin
Neumaier, einen sehr guten 11. Rang von 26 Teilnehmern
sichern. Mit 53,60 Punkten fehlten ihm nur ein Wimpern-
schlag, oder auch einmal „Beine Strecken“ und die direkte
Qualifikation für das Landesfinale wäre bereits im 1. Jahr
der Teilnahme möglich gewesen.

Im Wettkampf der Altersklasse 12 traten die besten Nach-
wuchsturner der Region gegeneinander an – und mitten-
drin unser Turner Levi Scheu vom SV Leonberg/Eltingen.
Unser Nachwuchstalent Levi Scheu präsentierte sich in Top-
form und erreichte mit 91,25 Punkten einen hervorragen-
den 4. Platz. Besonders am Barren (15,85 Punkte) und am
Reck (15,70 Punkte) konnte er mit sauberen Übungen und
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hoher Schwierigkeit überzeugen. Auch an den weiteren
Geräten zeigte Levi konstante Leistungen:

In der Altersklasse 13 (P4–P7) zeigte Nicolay Scherrer vom
SV Leonberg/Eltingen eine überzeugende Vorstellung. Mit
86,35 Punkten belegte er unter 19 Teilnehmern einen her-
vorragenden 4. Platz. Besonders am Sprung (16,10 Punkte)
und am Barren (14,75 Punkte) konnte Nicolay seine Stärken
ausspielen und sich damit in einem starken Teilnehmerfeld
behaupten.
Damit verpasste Nicolay nur knapp das Podest, kann aber
mit seiner Leistung und der Platzierung unter den Top 5
sehr zufrieden sein.

Paul am Pauschenpferd

Im Pflicht-6-Kampf der Jugendturner ab 14 Jahren war
der SV Leonberg/Eltingen ebenfalls erfolgreich vertreten.
Paul Linsky erturnte sich mit 88,10 Punkten einen starken 4.
Platz. Philipp Diem belegte mit 85,50 Punkten Rang 7, Os-
kar Schmid erreichte mit 80,35 Punkten Platz 17. Paul über-
zeugte insbesondere Pauschenpferd mit einer sehr sauber
vorgetragenen Übung, die mit der Tageshöchstwertung
von 15.8 Punkten des gesamten Wettkampftags belohnt
wurde.

Philipp am Boden Oskar an den Ringen

Die Bezirksmeisterschaften in Haiterbach waren ein voller
Erfolg und ein wichtiger Schritt auf dem Weg zur Förde-
rung des Nachwuchses im Gerätturnen. Die jungen Athle-
ten zeigten nicht nur sportliche Höchstleistungen, sondern
auch Fairness und gegenseitige Unterstützung – ganz im
Sinne des Turnsportgeistes.
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer und ein gro-
ßes Dankeschön an die Organisatoren, Trainer und Kampf-
richter, die diesen Wettkampftag möglich gemacht haben!
Und allen qualifizierten für das Landesfinale viel Erfolg

Heiko Diem
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Mehrkampfsaison 2025

Neben den etablierten Wettkämpfen im Gerätturnen tre-
ten die Jungs des SV Leonberg/Eltingen auch in den Mehr-
kämpfen, einer Mischung aus Gerätturnen und Leichtath-
letik, an.
Dieses Jahr startete der Mehrkampf am 24.05.2025 mit den
Gaumeisterschaften in Weil im Schönbuch. Mit sieben Star-
tern im männlichen Bereich war der SV sehr gut vertreten,
war doch der Terminplan in 2025 durch das Deutsche Turn-
fest in Leipzig und die Feriensituation sehr eng gestrickt.
Nicolay konnte im Turnen konstant mit Spannung, schnell
im Lauf und Weitsprung und kraftvoll im Schlagballweit-
wurf überzeugen. Mit diesen Leistungen konnte er mit
64,95 Punkten den Gaumeistertitel mit nach Leonberg
bringen.
Bei den 14-Jährigen gingen Max und Oskar an den Start.
In dieser Altersklasse steht zum ersten Mal statt Schlagball-
wurf das Kugelstoßen an. Einer hochtechnischen Sportart,
die eine Verbindung aus Kraft, Größe und Schnellkraft dar-
stellt. Max turnte stabil an seinem oberen Leistungsniveau.
Konnte aber in der Leichtathletik jeweils die meisten Punk-
te einbringen und sich so mit 62,25 Punkten den 2. Platz er-
reichen. Oskar zeigte turnerisch ausgezeichnete Übungen.
Konnte die Performance in der Leichtathletik nicht ganz
halten und erreichte mit 59,9 Punkten den 4. Rang und ist
mit 1 Zehntel leider ganz knapp an der Qualifikation für
das Landesfinale gescheitert.

Für das Trainer- und Kampfrichterteam der Jungs wieder
ein voller Erfolg, der zeigt, dass Vielfältigkeit ein wichtiges
Asset ist, mit den die Leonberger Turner punkten können.

In der Altersklasse der 15-Jährigen kam es zum Duell der
Trainingspartner und Freunde Jermey und Paul. Paul turnte
gewohnt sauber und konnte Jeremy hier auf Abstand hal-
ten, während Jeremy dann in der Leichtathletik zum Spurt
ansetzte und wieder Boden gut machte. Paul wurde mit
63,70 Punkten Gaumeister und verwies seinen Kumpel Je-
remy mit 59,25 Punkte auf den 2. Rang.
Ein weiteres vereinsinternes Duell entbrannte in der Al-
tersklasse 16/17 zwischen Philipp und Christian. Christian
mittlerweile in der Kür-Liga für die WTG am Start, musste
für diesen Wettkampf die Pflichtübungen wieder erlernen.
Was teilweise nicht ganz gelang, so dass die Teile zwar alle
da waren, aber nicht immer in der richtigen Reihenfolge,
was wiederrum zu Abzügen durch das Kampfgericht führ-
te. Insofern blieb Philipp mit 0.5 Punkten Rückstand im
Turnen auf Schlagdistanz zu Christian. In der Leichtathletik
hielt Christian Philipp aber weiterhin auf Abstand, so dass
Christian mit 70.6 Punkten die Gaumeisterschaft. Philipp er-
turnte mit 67,45 Punkten den 2. Rang.

Am Sonntag, den 13.07., ging es für die Jungs im Landes-
finale in Meßstetten auf der Schwäbischen Alb bei strah-
lendem Sonnenschein wieder an den Start.
Nicky startete mit dem Gerätturnen. Er startete souverän in
Wettkampf und konnte seine Übungen am Boden, Barren
und Reck routiniert den Kampfrichtern vorführen.

Auch auf dem Leichtathletikplatz zeigte er sein Können.
Am Ende konnte er mit 65,65 Punkten den 3. Platz mit
nach Leonberg bringen.
Gleiches gelang Max mit 64,96 Punkten. Auch er konnte
sich im Landesfinale steigern und er nahm den 3. Platz ver-
dient mit nach Hause.
Mit seiner gewohnten Eleganz und den ausgeturnten Ele-
menten ergatterte sich Paul ebenfalls mit 64,96 Punkten in
seiner Altersklasse den Vizemeistertitel im Mehrkampf.
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Auch Philipp konnte sich wie alle seine Vereinskammeraden
im Landesfinale im Vergleich zu den Gaumeisterschaften
steigern. Er holte zum 2. Mal den Landesmeistertitel mit
68,53 Punkten nach Leonberg und krönt damit seine star-
ken Leistungen im Training wie auch im Wettkampf.

Am Ende eines langen und sehr warmen Tages waren alle
Turner sehr zufrieden mit ihren Leistungen. Alle vier gestar-
teten Turner haben sich einen Platz auf dem Siegerpodest
gesichert.

Heiko Diem

Landesfinale männlich

Bei den Turnern des SV Leonberg/Eltingen gingen verlet-
zungsbedingt nur zwei von vier möglichen Startern am
Sonntag den 29.06. in Bolheim an den Start.
Levi Scheu konnte sich in der Altersklasse 12 qualifizieren.
In dieser Altersklasse ist die Leistungsdichte sehr hoch. Je-
der kleine Fehler führt gleich zu einem Verlust des Platzes.
Levi zeigte einen Wettkampf mit konstanten Leistungen
über alle sechs Geräte. Mit 90.6 Punkten konnte er sich den
11. Platz erturnen.

In der Altersklasse der
13-Jährigen ging Nicolay
an den Start. Im Feld der
20 besten württember-
gischen Turnern konnte
er mit 86,8 Punkten den
6. Rang erturnen.

Die Leistungen reflektie-
ren das konstante Trai-
ning, mit dem sich die
Turner des SV mittler-
weile als fester Bestand-
teil auf die Landesebe-
ne etablieren und den
Verein in entsprechend
hervorragender Weise
repräsentieren können.

Herzlichen Glückwunsch zum Erfolg.

Heiko Diem
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Sportler Ehrung beim STB

Großer Erfolg für Kathrin Schleenvoigt: Bei den Deutschen
Mehrkampfmeisterschaften im Sommer 2024 gewann sie
im Deutschen Achtkampf ihren ersten Deutschen Meister-
titel in der Altersklasse 18/19. Für diese beeindruckende
Leistung wurde sie Anfang des Jahres vom Schwäbischen
Turnerbund ausgezeichnet - wir gratulieren herzlich zu die-
sem tollen Erfolg!

Ruby Kuhn, 3. beim Schwaben-Cup

Am 23.3.2025, startete
Ruby beim Schwaben-Cup
in Straubenhardt, zum
dem sie sich am 14.2. beim
Bezirks-Cup Süd, in Neu-
stetten, qualifizierte!

Trotz des etwas holprigen
Starts in den Wettkampf
am Schwebebalken turn-
te sie die restlichen Geräte
nahezu fehlerfrei und wur-
de am Ende des Tages in
dem Landesfinale mit dem
3. Platz belohnt!
◖
Herzlichen Glückwunsch,
Ruby

Ein besonderer Dank geht
an unsere Kampfrichterin-
nen Xenia und Lucie Kir-
cher!

Die Saison der Bezirksliga ist noch nicht vorbei ...

1. Staffeltag – Platz 7!
Am 16. März starteten die Turnerinnen in Ingelfingen in
die neue Saison. Leider fehlten uns Ruby und Karla wegen
eines Schullandheimaufenthaltes. Dazu kam noch etwas
Pech, hier und da mussten kleine Fehler und Stürze in Kauf
genommen werden. Dennoch ließen sie sich ihre Laune
nicht vermiesen, denn es gab auch Positives: Am Sprung
hat Sophie einen schwierigeren Sprung gezeigt und eine
neue Übung am Boden geturnt. Julia freut sich über Platz
12, unter den 4-Kämpferinnen. Bei Justine waren sie froh,
dass sie doch noch Boden und Balken turnen konnte, ob-
wohl Barren ihr Steckenpferd ist (sie konnte verletzungs-
bedingt nicht alle Geräte turnen). Antonia hat seit Jahren
wieder einen Wettkampf bestritten und war entsprechend
nervös und bei Annika freuten wir uns, dass sie doch noch
am Boden einspringen konnte.
Lange Rede, kurzer Sinn, wir wussten, dass es ein holpriger
Start wird, und freuen uns einfach über die vielen kleinen
Dinge!

2. Staffeltag – Platz 5!
Der zweite Staffeltag, am 18. Mai in Ellhofen, lief schon
viiiieeeel besser! Am Sprung hatten die Turnerinnen des SV
mit 43,75 Punkten das zweitbeste Mannschaftsergebnis
und Ruby wurde 3. unter den besten 4-Kämpferinnen! Am
Ende konnten sie sich den 5. Platz erturnen, blieben aber
trotzdem auf dem 7. Tabellenplatz. Hieß also, dass sie eine
Woche später, am letzten Staffeltag, nochmal alles geben
müssen!

3. Staffeltag – erneut Platz 5!
Der dritte und letzte Staffeltag fand am 25. Mai in Aspach
statt. An diesem Tag waren alle Turnerinnen dabei, aber
nicht alle konnten turnen – leider!
Das Verletzungspech hat nochmals zugeschlagen, kurz vor
dem Wettkampf haben sich noch zwei Turnerinnen (eine
davon im letzten Training) Verletzungen zugezogen. Aber,
Jammern gilt nicht → das Beste daraus machen! Die Stim-
mung war gut und sie turnten einen wirklich großartigen
Wettkampf und belegten erneut den 5. Platz.

4. Ergebnis – Tabellenplatz
Bei drei Staffeltagen und zweimal erturnten Platz 5, könnte
man meinen, dass es auch reicht, um in der Bezirksliga zu
bleiben, aber da die Mannschaften vor und hinter uns ihre
Platzierungen am 2. und 3. Staffeltag „tauschten“, hieß es
am Ende der Saison dann leider doch 7. in der Tabelle zu
sein.
Dies bedeutet, dass sie im Herbst zum Relegationswett-
kampf – um den Verbleib in der Bezirksliga – antreten
müssen!

5. Fazit
Krone richten, trainieren und sich einfach auf einen Wett-
kampf freuen, wird das Motto sein!

Texte von Uta Schleenvoigt
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6. Relegationswettkampf der Bezirksliga
Leider haben wir noch keine endgülti-
ge Bestätigung, der Wettkampf wird am
23.11.2025 bei uns im Sportzentrum stattfin-
den, wir würden uns um Unterstützung aus
dem Publikum freuen!
Für Interessierte: Auch am Samstag finden
schon Relegationswettkämpfe der Kreisligen
statt.

Herzlichen Glückwunsch für die starken Ner-
ven in dieser schwierigen Saison!!!
Für die Bezirksliga turnten: Antonia, Caroline,
Julia, Justine, Luise, Karla, Ruby, Annika und
Sophie

Alles Gute wünschen wir Annika und Justin,
für sie war es die letzte Liga-Saison. Sie ent-
schieden sich mit dem Turnen aufzuhören.
Alles Gute euch beiden!!!

DANKE an unsere Kampfrichterinnen in die-
ser Saison:
Uli Spiegelhalder, Sandra Mugele, Caroline
Bullinger

Turnerinnen, von links nach rechts: Julia, Sophie, Karla, Caroline, Justine, Ruby, Toni,
Luise, Annika – Hinten: Günter Knorr, Sandra Mugele (Kari), Uta Schleenvoigt
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Silberdistel-Cup 2025▊

Ein Erfolgreicher Wettkampf für unsere Turnerinnen Lucie
Kircher, Xenia Kircher und Selina Scharr
Für alle drei Turnerinnen war der Silberdistel-Cup, am 22.
März 2025 in Ebingen, der erste Wettkampf des Jahres
und gleichzeitig ein voller Erfolg! Lucie Kircher schaffte
es im Mehrkampf sowie an allen vier Geräten auf das Sie-
gerpodest! Selina Scharr konnte ebenfalls im Mehrkampf
sowie am Balken und Boden ihre Stärken unter Beweis
stellen! Xenia Kircher turnte sich am Barren und Sprung
ebenfalls aufs Treppchen! Nur knapp verpasste sie im Mehr-
kampf mit einem hervorragenden vierten Platz einen Me-
daillenplatz!

Sportlerehrung 2025✨

Am 23. März wurden viele Sportler der Stadt Leonberg für
ihre Erfolge im Jahr 2024 geehrt, unter anderem Sportler
der Turnabteilung des SV Leonberg/Eltingens!

Geehrt wurden die Turnerinnen unserer Oberliga-Mann-
schaft für ihre erfolgreiche Saison und den Aufstieg die Re-
gionalliga, der DTL (Deutsche Turnliga)!
Unter den Einzelerfolgen wurde Kathrin Schleenvoigt für
ihren Deutschen Meistertitel im Deutschen Achtkampf ge-
ehrt.
Herzlichen Glückwunsch

Baden-Württembergische Meisterschaften 2025

Am 1. Mai 2025, fanden in
Kirchheim die Baden-Würt-
tembergischen Meister-
schaften statt. Für Kathrin
war das die erste Teilnah-
me!
Ihr heimliches Ziel war, die
45 Punkte zu knacken, um
EINMAL bei deutschen
Meisterschaften teilzuneh-
men
Leider hat das nicht ganz
funktioniert. Dennoch ist
die Freude riesig, nach
einem großartigen Wett-
kampf mit einer Top Bal-
kenübung und ihrem ers-
ten Doppelsalto am Boden,
belegte sie in der AK 16+,
den 1. Platz!

Zudem ist Kathrin Baden-Württembergische Meisterin am
Balken und Boden!
Herzlichen Glückwunsch
Ein RIESEN DANKESCHÖN geht raus an unsere Kampfrich-
terin Melli Schmitt, ohne Kari – kein Wettkampf(!)

18. Spieth-Cup 2025

Am Samstag, den 10. Mai
2025, startete Kathrin, in
der AK16+, beim Spieth-
Cup in Esslingen-Berkheim.
Auf der Jagd nach den
45 Punkten, um einmal
bei Deutschen Meister-
schaften im Turnen teilzu-
nehmen, turnte sie einen
tollen Wettkampf und be-
legte am Ende den 6. Platz
– eine Platzierung besser
als letztes Jahr, aber noch
leider nicht die 45 Punkte
geschafft! Geduld Kathrin,
bald klappt es ;-)
Herzlichen Glückwunsch!
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Wahnsinn – Kathrin erneut Deutsche Meisterin!

Kathrin konnte am 30. Mai 2025, bei den Deutschen Mehr-
kampfmeisterschaften in Leipzig, ihren Titel verteidigen
und belegte mit 97,219 Punkten im Deutschen Achtkampf
erneut den 1. Platz!
Toller Wettkampf, tolle Riege (45), toller (anstrengender)
Tag mit viiieeel☀
Herzlichen Glückwünsch Kathrin!

Der SV Leonberg/Eltingen ist zum ersten Mal in der
Deutschen Turnliga zu finden!

1. Wettkampftag in Waging am See – 3. Mai 2025
Die Turnerinnen der ersten Mannschaft schafften im Vor-
jahr, durch den Relegationswettkampf in Heusenstamm,
bei dem sie den 2. Platz belegten, den direkten Aufstieg in
die Regionalliga.
Neu war, dass sie einen Tag vor dem Wettkampf anreisten
und in einem Hotel übernachteten. Am nächsten Tag, am
3. Mai 2025, turnten sie das erste Mal in der Deutschen
Turnliga! Es war und ist einfach etwas Besonderes, denn sie
schnuppern Profiluft! An den gleichen Geräten turnt dann
auch die 1. Bundesliga und somit auch in der Turnszene
bekannte Turnerinnen, die in einem sogenannten „Kader“
turnen und dann ggf. auch in der Nationalmannschaft.
Der Wettkampf verlief trotz Nervosität spitzenmäßig! Sie
hatten keine Erwartungen, weil sie einfach nicht einschät-
zen konnten, wie gut die anderen sieben Mannschaften
sind und wo sie sich am Ende platzieren würden. So lässt es
sich auch befreiter turnen, schließlich waren sie einfach nur
froh, dabei sein zu dürfen!

Nach einem großartigen Wettkampf haben sich die Leon-
bergerinnen unerwartet(!) auf den 2. Platz geturnt!
Kathrin wurde 3. unter den besten 4-Kämpferinnen, Xenia
10., Lucie 15. und Selina 19.
Die DTL schrieb an diesem Tag auf ihrer Homepage „Leon-
berg wirbelt Liga auf“! Und „Mit einem Paukenschlag ist
der SV Leonberg-Eltingen in die Regionalliga Süd der Deut-
schen Turnliga gestartet: Als Liganeuling überraschten die
Turnerinnen aus dem Großraum Stuttgart beim Auftakt in
der Bergader Arena in Waging am See mit einem starken
zweiten Platz. Mit 162,55 Punkten ließ das junge Team eta-
blierte Konkurrenz hinter sich und musste sich nur dem Ta-
gessieger TSG Backnang geschlagen geben.“ Das ist dann
schon schön zu lesen!
https://www.deutsche-turnliga.de/aktuell/news/details/
leonberg-wirbelt-liga-auf-backnang-souveraen.html

2. Wettkampftag in Backnang – 6. Juli 2025
Mit neuen Turnanzügen ging unsere erste Mannschaft in
Backnang, in der Murrtal-Arena, an den Start. Leider lief
der Wettkampf nicht ganz so rund, wollte man doch an
die Leistung vom letzten Wettkampf anknüpfen. In der Re-
gionalliga ist es so, dass fünf Turnerinnen ihre Übung zei-
gen, und die vier besten Wertungen kommen in das Mann-
schaftsergebnis. So mussten sie leider schon am ersten
Gerät, den Sprung, einen Sturz und damit einen fehlenden
Punkt in die Gesamtwertung einfließen lassen. Auch am
Stufenbarren kam eine verpatzte Übung in die Wertung.
Und dann war der Schwebebalken dran … sehr stürmisch
ging es zu und auch hier mussten einige Stürze in Kauf
genommen werden. Pro Sturz ist direkt ein ganzer Punkt
weg. Aber wenigstens am Boden, dem letzten Gerät, lief
es etwas besser.
Trotz der vielen Missgeschicke belegten sie am Ende den
4. Platz – sie hatten jedoch gedacht, dass sie weiter hinten
landen würden. Nochmal Glück gehabt, denn sie sind wei-
terhin auf Tabellenplatz 2!

Herzlichen Glückwunsch für den großartigen Einstieg in
der DTL und viel Erfolg bei den letzten beiden Wettkämp-
fen am 25. Oktober 2025 in Nürtingen und am 16. Novem-
ber 2025 in Esslingen Weil!
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Mannschaftsfoto von links nach rechts: Xenia Kircher, Selina Scharr, Kathrin Schleenvoigt,
Romina Stichler, Leonie Lauser und Lucie Kircher
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FAMILIENBRAUEREI SEIT 1654

0,33 l
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Sie haben ein defektes Hausgerät?

Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 615 25 77

mail@vs-elektro.de, anfrage@reparieren-lassen

Reparaturen
neue Hausgeräte
Lieferungen & Montagen
professionell und preiswert

scannen & Termin buchen

Wir haben die Lösung!
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Liebe Leserinnen und Leser,

bitte berücksichtigen Sie bei Ihren
Einkäufen und Unternehmungen

unsere Inserenten.

Vielen Dank!

✃✃

Dr. Scheltdorf Apotheken OHG
Leonberger Str. 108 . 71229 Leonberg

Wir haben für Sie unverändert
geöffnet:
Mo. – Sa. 8.30 – 20.00 Uhr
jeweils durchgehend
www.central-apotheke.de

3,30 € Spar-Coupon: bis 33 % sparen
Ab einem Einkaufswert von 10,- Euro (ausgenommen sind verschreibungs-
pflichtige Arzneimittel, Rezeptzuzahlungen und bereits im Preis reduzierte
Produkte) erhalten Sie mit Vorlage des Coupons 3,30 Euro Rabatt . Dieser Gut-
schein gilt auch in unseren weiteren Apotheken: Apotheke Neue Stadtmitte,
Graf-Ulrich-Apotheke sowie Stern-Apotheke, alle in 71229 Leonberg. Nicht
kombinierbar mit anderen Rabatt-Gutscheinen unserer Apotheken. Gültig bis
30.04.2026

51 Jahre

Fenster Haustüren Rollläden

Agnes-Miegel-Straße 4/1 71229 Leonberg
Tel. 07152-27577 info@leopold-fenstermanufaktur.de

geht besser!
Fenster



50

Möchten Sie eine Anzeige
schalten?

Dann nehmen Sie Kontakt auf:
Geschäftsstelle

SV Leonberg/Eltingen e.V.
Telefon: 07152-33528-11

E-Mail: naehrich-radocaj@sv-
leonbergeltingen.de
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S CHWÖRER ST EUERBERATER

Untere Burghalde 71 71229 Leonberg
07152 90 111 90 kanzlei@schwoerer-stb.de
www.schwoerer-stb.de

Steuerberatung ist…

…eine Frage der
richtigen Taktik

Übrigens, wir suchen
Verstärkung für unser Team:

www.schwoerer-stb.de/karriere
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SEIT ÜBER 100 JAHREN - WIR SIND ELTINGEN!

TRADITION SEIT 1920 IN VIERTER GENERATION
DER HERRENAUSSTATTER IN DER REGION

MIT EIGENER SCHNEIDEREI IM HAUS

Bekleidungshaus Schmidt I Bismarckstrasse 22 I 71229 Leonberg/Eltingen I Tel. 07152/46766 I www.wibbel.de

Hochzeit - Schulball - Konfirmation - Business - Freizeit - Maßkonfektion - Schuhe



53www.brueckner-textile.com

azubiblog.brueckner-textile.com

brueckner-textile.com/de/karriere/
standort-leonberg.html

FASZINATION TEXTILMASCHINEN

brueckner.textile

Sport ohne Kunstrasen? Kaum vorstellbar.
Damit dieser entsteht, braucht es Hightech:
Auf einer
Brückner-Anlage
wird die Rückseite
des Kunstrasens
mit Binder
beschichtet und
bei bis zu 180 °C
getrocknet – auf Rollenbreiten von mehr als
5 Metern.

Neugierig geworden? Dann wirf doch mal einen Blick
auf unsere Ausbildungs- und Arbeitsplätze!

Ausbildung

Stellen



Stadthalle Leonberg

VERANSTALTUNGEN 2026

Tickets:Kartenvorverkauf Stadthalle Leonberg
Römerstraße 110, 71229 Leonberg
Montag bis Mittwoch 10 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 18 Uhr
Mittagspause 13 bis 14 Uhr

Tel. 07152 9755-0
Veranstalter: Stadthalle Leonberg
www.stadthalle-leonberg.de

Dagmar
Schönleber
Endlich 50!

Do. 08.01.26 | 19.30 Uhr

Fr. 23.01.26 | 19.30 Uhr

So. 25.01.26 | 18 Uhr

Fr. 06.02.26 | 19.30 Uhr

Mi. 11.02.26 | 19.30 Uhr

The
12 Tenors
Konzert

Murzarella
Bauchgesang

Die Therapie
Psychothriller von
Sebastian Fitzek

Murzarella
Bauchgesang 

Mi. 25.02.26 | 19.30 Uhr

Sa. 28.02.26 | 19.30 Uhr

Do. 12.03.26 | 19.30 Uhr

So. 15.03.26 | 18 Uhr

Do. 26.03.26 | 19.30 Uhr

Mi. 29.04.26 | 19.30 Uhr

Stefan Waghubinger
Versunkene Sätze

Comedy-Event
Mixed Show mit
Helge Thun, Murzarella,
Quichette, Jens Ohle

Bernadette Schoog
im Gespräch mit

ChrisTine
Urspruch

Bernadette Schoog
im Gespräch mit

Frank
Plasberg

Wladimir Kaminer
Lesung „Das geheime
Leben der Deutschen“

Uli Boettcher
„Herr der Zwinge“

Der Gala-Abend des Musicals

© Peter M. Schoog

© Ralf Bauer© Ralf Bauer

© Josua Waghubinger

erts.de© www.soundofmusic-concerts.de

© Fany Fazii

© Künstler

© Marvin Ruppert© David Hollstein

© Peter M. Schoog

© marco_ricciardo

© Jim Rakete

© Astrid Mohren© Astrid Mohren

© David Hollstein

© Dominik Butzmannphotothek© Dominik Butzmannphotothek

© Künstler

© Berliner Kriminal Theater 43
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Bezirksmeisterschaften / Hallenturnfest P-Stufen
weiblich am 22. März 2025 in Rutesheim

12 Turnerinnen für das Gaufinale qualifiziert!
Am 22.03.2025 fanden die Bezirksmeisterschaften und das
Hallenturnfest des Bezirks Gäu-Schönbuch in Rutesheim
statt.
Bei den Bezirksmeisterschaften gehen Turnerinnen die bis
zu drei Mal die Woche trainieren an die Geräte. Für Turne-
rinnen die einmal die Woche oder erst seit kurzem dabei
sind gibt es den 3-Kampf, hier werden drei von vier Ge-
räten geturnt. Wer sich bis auf Landesebene qualifizieren
möchte, muss einen Vierkampf turnen.

Bezirksmeisterschaften Geräte-Vierkampf
Juti AK7
1. Chiara Voelz
4. Frieda Jäger
7. Lina Jäschke
8. Sarah-Lina Kaßner
10. Marlene Bofinger
11. Zoe Vraka

Juti AK9
5. Lena Geiger
13. Yasmina Koezle
23. Mara Markovic
24. Frida Lily Schäfer
33. Isabell Göbel

Juti AK8
4. Lana Roelcke
6. Jolina Munch
8. Emilia Reyser
9. Ema Lukic
12. Charlotte Young
16. Hanna Tzibilis

AK10
1. Clara Matuti
4. Valentina Deimling
6. Marie Löser
10. Luise Rother
11. Maja Leinweber
17. Valerie Voelz
19. Victoria Wieckowski

AK11
5. Paulina Stier
8. Luisa Munch
15. Juna Keller
AK12
16. Vitoria Baleeiro

14 Jahre und älter
1. Ela Bingöl
2. Sophie Morlok
5. Vian Oshinubi
7. Rebecca Mauermaier
8. Finja Rossberg
14. Sophia Mirenska
18. Maike Berns
21. Lia Maringer
29. Mia Kalinka
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Hallenturnfest Geräte-Dreikampf
Wahl-3-Kampf aus 4 Geräten Juti AK11
26. Nora Lukic
33. Markella Gioga
35. Loreen Böhme
40. Mila Wendt

AK12
29. Damla Yildirim
33. Hira Corukoglu

AK13
26. Luise Rechner
28. Amelie Härlin
29. Faya Fayek

Bezirksfinale am 10.05.2025 in Haiterbach

Insgesamt konnten sich sechs SV-Turnerinnen über die Be-
zirksmeisterschaften und dem Gaufinale für das Bezirksfi-
nale Mitte qualifizieren, das nun am 10. Mai 2025 in Haiter-
bach stattfand. Hier trafen die besten sechs Turnerinnen
der Turngaue Achalm, Neckar-Enz, Neckar-Teck, Staufen
und Stuttgart aufeinander.
Chiara war die jüngste SV-Turnerin (AK7) am heutigen Tag.
Sie zeigte besonders an ihren Lieblingsgerät dem Schwe-
bebalken und am Sprung saubere Übungen. Am Ende
belohnte ein hervorragender Wettkampftag mit Platz 2.
Damit sicherte sie sich nicht nur eine starke Platzierung,
sondern auch das Ticket für das Landesfinale in Leonberg.
Jolina (AK 8) nutzte die Chance, Wettkampferfahrung zu
sammeln, zeigte eine solide Leistung über alle vier Geräte.
Am Ende belegte sie Platz 12.
In der Altersklasse 10 gingen Clara (10) und Marie (22) in
einem starken Teilnehmerfeld an den Start und konnten
wichtige Erfahrungen sammeln.
Am späten Nachmittag gingen Sophie und Ela für Leon-
berg in der Altersklasse 14 und älter an den Start. Beide
präsentierten saubere Übungen. Nur am Zittergerät schli-
chen sich kleine Fehler ein. Sie sicherten sich das Ticket für
das Landesfinale in Leonberg. Sophie gewann Bronze, Ela
belegte Platz 5. Besonders am Stufenbarren überzeugten
beide mit nahezu fehlerfreien Übungen und einer hohen

Sauberkeit in der Ausführung, wodurch sie sich klar gegen-
über der Konkurrenz behaupten konnten.
Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerinnen!

Chiara mit Ihrer Medaille Clara und Marie

Sophie und Ela

Jolina am Balken
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Erfolgreiches Gaufinale Einzel P-Stufen weiblich in
Schafhausen am 05. April 2025

Sechs Turnerinnen für das Bezirksfinale qualifiziert!
Am 05. April 2025 fand in Schafhausen das Gaufinale im
Einzelwettkampf statt. Unsere Turnerinnen haben sich in
einem starken Teilnehmerfeld hervorragend geschlagen
und beeindruckende Ergebnisse erzielt. Plätze 1-6 qualifi-
zieren sich für das Bezirksfinale am 10. Mai 2025 in Haiter-
bach.

AK7
1. Chiara Voelz
8. Frieda Jäger
AK8
5. Jolina Munch
8. Lana Roelcke

AK9
13. Lena Geiger

AK 10
2. Clara Matuti
5. Marie Löser
7. Anna Bofinger

AK11
8. Paulina Stier

AK14 und Älter
1. Ela Bingöl
5. Sophie Morlok
8. Vian Oshinubi
9. Finja Rossberg
12. Rebecca Maurmaier

Insgesamt war es ein erfolgreicher Wettkampf für alle Teil-
nehmerinnen! Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen zu
ihren beeindruckenden Leistungen und wünschen viel Er-
folg beim Bezirksfinale!

Lana und Lena

D-Jugend

Medaillenregen AK7, AK8 und AK9
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Mehrkampf-Cup am 24. Mai 2025 in Weil im Schön-
buch

14 SV-Turnerinnen qualifizierten sich fürs Landesfinale
in Meßstetten – davon holten sie einmal Gold, viermal
Silber und dreimal Bronze.

Beim diesjährigen Mehrkampf-Cup des Turngaus Stuttgart
startet der SV mit insgesamt 32 Turnerinnen im Mehr-
kampf. Die Mehrkämpfe sind eine besondere Wettkampf-
form im Turnen und kombinieren Turnen, Leichtathletik
und Schwimmen. Alle SV-Turnerinnen starteten im Schüler
6-Kampf, der aus 50-m-Sprint, Schlagballwurf oder Kugel-
stoßen, Weitsprung, Sprung, Reck und Boden besteht.
Die jüngsten SV Turnerinnen (AK 7) zeigten in Ihrem ers-
ten Mehrkampf tolle Leistungen. Chiara gewann den
Wettkampf und qualifiziert sich damit fürs Landesfinale
der Mehrkämpfe am 12. Juli 2025 in Meßstetten. Lina (6),
Frieda (7), Sarah-Lina (8) und Marlene (9) erreichten gute
Platzierungen. Für viele war es das erste Leichtathletik-Trai-
nings- und Wettkampferlebnis.

Schlagball und lieferte das drittbeste Ergebnis ihrer Alters-
klasse ab.
In der AK 9 starteten vier Turnerinnen. Lena zeigte fehler-
freie Übungen am Boden und Reck, nur jeweils ein Punkt
Abzug hielt sie von einer besseren Platzierung ab; am Ende
Platz 5. Yasmina zeigte starke Leichtathletikleistungen, war
beste ihres Alters und erzielte zusammen mit den turneri-
schen Disziplinen Rang 6 sowie auch das Ticket fürs Landes-
finale. Mara landete auf Platz 8, Leni turnte ihren ersten
Wettkampf und erreichte Platz 10.

AK 7 - F-Jugend

In der AK 8 standen gleich zwei Leonbergerinnen ganz
oben auf dem Treppchen: Jolina belegte 57,75 Punkte und
Platz 2, Lana 57,15 Punkte und Platz 3. Lana sicherte sich
außerdem die Tageshöchstwertung am Boden mit 14,5 von
15 Punkten. Auch beim Schlagball überzeugte sie und er-
reichte die weiteste Weite (16,60 m). Emilia (5) und Ema (7)
erreichten die erforderlichen 54 Punkte und schafften so
den Sprung zum Landesfinale. Charlotte landete auf Platz
11, Hanna auf Platz 13. Hanna überzeugte besonders im

AK8 - E Jugend

AK 9

In der AK D10 überzeugten die Leonbergerinnen beson-
ders am Boden. Clara sicherte sich mit einem Abzug von
nur 0,3 Punkten die Tageshöchstwertung am Gerät, ge-
folgt von Valentina (0,5) und Marie (0,6). Die anderen Leon-
bergerinnen hatten durchschnittlich nur geringe Abzüge.
Valerie holte das drittbeste Ergebnis im Schlagball. Clara
gewann Silber, außerdem lösten Valentina (5) und Valerie
(6) das Ticket fürs Landesfinale. Marie (7) verpasste das Ti-
cket knapp. Maja (15) und Victoria (19) zeigten solide Leis-
tungen.
In der Altersklasse D11 verpasste Paulina mit Platz 4 ganz
knapp die Punktzahl für das Ticket für das Landesfina-
le. Luisa (6), Paula (11) und Elisa (12) sammelten wichtige
Wettkampferfahrung.
Mia holt Bronze in ihrer Altersklasse 14. In der AK 15 ging
gleich zweimal ein Treppchen nach Leonberg. Ela gewann
Silber, Vian Bronze, dicht gefolgt von Rebecca auf Platz 4.
In der Offenen Klasse 18+ startete Maike und holte sich Ta-
geshöchstwertungen am Sprung, Boden und Kugelstoßen.

Ak13 +
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Am Ende gab es Silber und damit das Ticket fürs Landes-
finale.
Fazit: Ein sehr erfolgreicher Wettkampf für Trainer und Tur-
nerinnen – es hat Spaß gemacht. Wir wünschen allen quali-
fizierten Turnerinnen viel Freude und Erfolg beim Landes-
finale.

Ema beim Schlagball

Alle Teilnehmerinnen

Landesfinale am 29. Juni 2025 in Leonberg

Mit nur sieben Jahren hat Chiara es ins Baden-Würt-
tembergische Landesfinale geschafft und gehört zu den
Top 10

Am Sonntag, 29. Juni 2025, richteten wir das Landesfina-
le P-Stufen im Sportzentrum in Leonberg aus. Über 250
Turnerinnen im Alter von 7 bis 18 Jahren zeigten in vier
Wettkampfdurchgängen ihr Können. Vor heimischem Pub-
likum war der SV Leonberg/Eltingen mit drei Turnerinnen
vertreten.
Chiara (AK 7) trat mittags an. Eltern, Großeltern und Freun-
de unterstützten sie lautstark. Ihre Nervosität war deutlich
spürbar, doch sie zeigte eine starke Leistung. Besonders am
Schwebebalken turnte sie sauber und erhielt die zweitbes-
te Punktzahl (12,85 von max. 14,00). Am Ende reichte es
mit 49,45 Punkten für Platz 5.
In der AK 14+ gingen am Abend Ela und Sophie an den
Start. Beide behielten die Nerven und turnten sauber. Be-
sonders am Stufenbarren überzeugten sie erneut stark. So-
phie erzielte die Tageshöchstwertung mit 17,25 Punkten.
Am Ende reichte es für Ela zu Platz 8 unter den Top 10 der
besten Turnerinnen Baden-Württembergs, Sophie landete
auf Platz 13.
Herzlichen Glückwunsch an alle! Und ein großes Danke-
schön an alle Helferinnen und Helfer für euren Einsatz –
ohne euch wäre diese Veranstaltung nicht möglich gewe-
sen.

Chiara im Spagat

Sophie und Ela

Texte von Romina Stichler
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Landesfinale – Mehrkampf in Meßstetten am 12.
Juli 2025

Silber Medaille in der AK 7 für Chiara – Vize-Landesmeis-
terin
14 Turnerinnen vom SV hatten sich beim Mehrkampf – Cup
am 24. Mai 2025 in Weil im Schönbuch für das Landesfina-
le in Meßstetten qualifiziert. Sie starteten alle am frühen
morgen in sieben Altersklassen. Der Wettkampftag zog
sich aufgrund der großen Teilnehmerzahl. Alle Turnerinnen
haben ihr Bestes gegeben und gute Platzierungen erzielt.
Wir gratulieren den Mädchen für ihre Leistung bei so einem
großen Teilnehmerfeld in einem Landesfinale.

Ergebnisse:
AK 7: 2. Chiara
AK 8: 12. Lana; 14. Jolina; 19. Emilia
AK 9: 28. Lena
AK 10: 11. Clara; 25. Valentina; 41. Valerie
AK 14: 24. Mia
AK 15: 10. Ela; 23. Vian
AK 18+: 6. Maike

AK7 Chiara

AK8 und AK9Sophie am Barren

AK 10
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Internationales Kinder- und Bürgerfest

Mit bester Laune, strahlendem Sonnenschein und zahlrei-
chen gut gelaunten Besucherinnen und Besuchern konnte
das diesjährige Kinder- und Bürgerfest als voller Erfolg ver-
bucht werden.
Schon von Beginn an herrschte auf dem Festgelände eine
fröhliche und einladende Atmosphäre. Für das leibliche
Wohl war bestens gesorgt – die vielfältige Bewirtung ließ
keine Wünsche offen und wurde von Groß und Klein be-
geistert angenommen.
Ein besonderes Highlight für uns war der Auftritt unserer
Abteilung, bei dem Kinder aus ganz unterschiedlichen Turn-
gruppen zusammen auf der Bühne standen. Der Auftritt
wurde mit viel Applaus und positiver Resonanz belohnt. Ob
Jung oder Alt – alle kamen auf ihre Kosten und genossen
das bunte Programm in vollen Zügen.
Ein großes Dankeschön geht an alle engagierten Helferin-
nen und Helfer, die mit viel Herzblut und Einsatz zum Ge-
lingen dieses schönen Festes beigetragen haben.
Wir freuen uns schon jetzt auf eine Wiederholung im nächs-
ten Jahr!

Rebecca Wurst
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Landeskinderturnfest in Ravensburg

Endlich war es wieder so weit. Rund 30 Turnerinnen und
Turner des SV Leonberg/Eltingen haben sich auch dieses
Jahr wieder auf den Weg zum Landeskinderturnfest ge-
macht. Dieses Jahr ging es für uns Freitagnachmittag mit
dem Zug nach Ravensburg. Untergebracht waren wir in
einer Schule, verteilt auf drei Klassenzimmer. Nachdem wir
unser Matratzenlager aufgebaut hatten, ging es für uns
zur Eröffnungsshow.

Nach einer kurzen Nacht ging es für die Mädels und Jungs
samstagvormittags zum Wettkampf, wobei die Hitze uns
beim letzten Gerät einen Strich durch die Rechnung ge-
macht hat. Nach einer kurzen Pizza-Pause ging es für uns
zu verschiedenen Mittmach-Angeboten in die Stadt und
anschließend abends zur Turngala. Am nächsten Tag fuh-
ren wir wieder mit dem Zug zurück nach Leonberg. Es war
ein aufregendes und spaßiges Wochenende!

Sophie Ensmann



63

Handball

Matthias Groß, handball@sv-leonbergeltingen.de; Tel: 07152-27045, www.handball-leonberg.de

TÜRENMANN Stuttgart GmbH & Co. KG
Leobener Str. 104
70469 Stuttgart
Tel.: 0711 896512-0
info@tueren-mann.de
www.tueren-mann.de

Fenster
Türen
Reparaturservice
Rolläden
Glastechnik

Herren 1:
Am Ende der Saison 2024-2025 stand das große Ziel – die
Qualifikation für die neue zweigleisige Oberliga. Mit einer
großartigen Rückrunde und 20:6 Punkten wurde dieses Ziel
mit einem hervorragenden 7. Platz in der Abschlusstabelle
erreicht. Für die neue Runde mussten die Verantwortlichen
der Herren 1 den Spielerkader kräftig durchmischen. Unser
Trainerteam Chris Auer und Philip Schückle hatten früh-
zeitig ihren Abschied zum Saisonende angekündigt. Zum
dritten Mal in Folge mussten wir unseren Kapitän, diesmal
Dominik Fischer, in den sportlichen Ruhestand verabschie-
den. Mit Dennis Kellner und David Zimmermann sagten
zwei weitere Spieler dem Handballsport Servus. Auch Tobi
Rühle (Öffingen), Jonas Heer (Ditzingen) und Nico Euster-
holz (zurück nach Westfalen) wurden verabschiedet.
Mit Zoran Stavreski konnten wir einen hochmotivierten
und erfahrenen Cheftrainer gewinnen, der mit seiner Ener-
gie und Leidenschaft für den Handball sofort neue Impulse
setzt. Seine klare Handschrift ist bereits in der Vorbereitung
spürbar – sowohl sportlich als auch im Umgang mit der
jungen Mannschaft.
Im Spielerkader wurde ein deutlicher Verjüngungsprozess
eingeleitet. Mit Joshua Denk (Denkendorf), Mattis Fatnassi

(A-Jugend Bittenfeld), Constantin Kost (Altensteig), Bastian
Laib (A-Jugend Team Stuttgart), Samuel Oechsle, Dorian
Rentschler, Jonas Renz (eigene Jugend), Paul Schreiner (SV
Kornwestheim), Dejan Stavreski (TGS Pforzheim) und Lasse
Wörz (Neuenbürg) wurde dem Kader viel junges Blut zu-
geführt.
Der Altersdurchschnitt der Mannschaft liegt nun bei 24,59
Jahren – die Basis für die kommenden Jahre ist gelegt. Mit
Beginn der neuen Spielzeit startet für uns wie für viele
andere Vereine eine Saison voller neuer und unbekannter
Gegner. Über die sportliche Stärke der Liga gehen die Mei-
nungen auseinander, über den logistischen Aufwand nicht
– der ist für alle am Limit. Für unseren Verein mit seinen
bestehenden Mitteln wird diese Saison eine echte Heraus-
forderung.
Unsere sportlichen Ziele sind schnell erzählt: Für unsere jun-
ge, in ihrer Entwicklung noch am Anfang stehende Truppe
zählt ausschließlich der Klassenerhalt. Genauso wichtig ist
es, dass die Jungs die Chance bekommen, sich in allen Berei-
chen weiterzuentwickeln. Nach einer intensiven Vorberei-
tung darf man positiv in die Zukunft blicken – die Gruppe
harmoniert sportlich wie menschlich bereits nach wenigen
Wochen.
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Jetzt wünschen wir uns für die neue Runde schöne Hand-
ballabende in unserem „Wohnzimmer“ mit vielen spannen-
den Begegnungen. Der Dauerkartenverkauf lief wie in den
vergangenen Jahren hervorragend – ein starkes Zeichen,
dass unser Sport in der Region nicht nur angenommen,
sondern mit Begeisterung gelebt wird.

Unsere Jungs freuen sich auf euer zahlreiches Erscheinen
im Sportzentrum, um gemeinsam die neue Liga und deren
Anforderungen zu stemmen – bis bald!

Herren 2:
Nach dem Zusammenschluss der Verbände und der Neuge-
staltung der Bezirke ergibt sich in dieser Runde eine völlig
neue Liga. Dass sich jedoch auch die zweite Männermann-
schaft des SV Leonberg/Eltingen mit einem gänzlich neuen
Gesicht präsentieren würde, war zum Ende der Vorsaison
noch nicht absehbar.
Mit einem souveränen dritten Platz verabschiedete sich die
M2 in der Spielzeit 24/25 erhobenen Hauptes aus der ehe-
maligen Bezirksliga Achalm-Nagold. Zu diesem Zeitpunkt
rechneten die Verantwortlichen noch mit einem weitge-
hend unveränderten Kader und die Zuversicht war groß,
in der neuen Runde auf diesem Fundament aufzubauen,
um mittelfristig das Ziel der Rückkehr in die Bezirksoberliga
anzugehen.
Doch der Sommer brachte einen massiven Umbruch: Mit
Felix Bölling, Fabian Eder, Christian Franz, Jonas Heer, Ben-
jamin Rilling, Marc Schmauder, Benjamin Seeger und Nikola
Vasic verließen gleich acht Spieler die Mannschaft. Hinzu
kommt, dass Florian Groß und Konstantin Katz aus berufli-
chen Gründen weiterhin nur eingeschränkt zur Verfügung
stehen.
Diese Veränderungen machten eine komplette Neustruk-
turierung notwendig. Gemeinsame Trainingseinheiten mit
M1 und M3, eine enge Abstimmung der Trainerteams so-
wie der Fokus auf junge Spieler rund um einen erfahre-
nen Kern sollen die M2 künftig wieder als Bindeglied und
Entwicklungsteam für Perspektivspieler stärken. Dazu wur-
de die schwere Entscheidung getroffen, die männliche A
Jugend vom Spielbetrieb abzumelden und deren Talente
frühzeitig in den Aktivenbereich zu integrieren.
Den erfahrenen Kern bilden nach wie vor die M2-Vetera-
nen Yannick Enz, Tom Hanselmann, Richard Hettich, Fabian
Knapp und Jonathan Stern, ergänzt durch Andreas Brauchle
und Nikola Kajkut aus der M3. Dazu gesellt sich eine große
Gruppe junger Spieler, die ihre Chance nutzen wollen: Chris
Arndt, Kai Brahmann, Jakob Enzian und Yannick Gußmann
sammelten bereits erste Erfahrungen in der Vorsaison. Für
Luca Berner, Lukas Ernst, Jan und Sven Wollmert, Ivan Pliso,
Jannik Trinks und Sebastian Wenger ist es die erste Runde
im Aktivenbereich. Komplettiert wird der Kader durch die
M1-Perspektivspieler Dorian Rentschler, Jonas Renz, Dejan
Stavreski und Samuel Oechsle, die in der M2 ihr Potenzial
unter Beweis stellen können.
Ob die Maßnahmen den erhofften Effekt bringen, wird
sich im Verlauf der Saison zeigen. Klar ist: Der Entwicklungs-
prozess braucht Zeit. Umso wichtiger wird es sein, dass die
Spieler Schritt für Schritt zusammenfinden, ihre Stärken
bündeln und als geschlossenes Team auftreten. Das Ziel

bleibt, aus dieser neu formierten Truppe eine konkurrenz-
fähige Mannschaft zu entwickeln, die sich kontinuierlich
steigert und ihren Platz in der Liga behauptet.
Trotz aller Unwägbarkeiten überwiegt die Vorfreude. Die
Jungs der „Leo II“ blicken optimistisch nach vorne – mit
dem festen Willen, den Umbruch als Chance zu nutzen und
gemeinsam eine neue Mannschaftsidentität zu formen.

Frauen 1:
Nach dem Aufstieg während der Osterferien am „grünen
Tisch“ starten die Wildcats in der Saison 2025/26 in der
Oberliga! Wir freuen uns riesig, nun in der neuen Staffel auf
Punktejagd zu gehen.
Auch wenn durch die Einteilung ein, zwei spannende Der-
bys in der Region entfallen, warten dafür viele neue – und
teils für uns noch unbekannte – Gegnerinnen. Die komplet-
te Staffeleinteilung sowie alle terminierten Spiele findet ihr
wie gewohnt auf Handball.net.
Doch nicht nur die Liga ist neu: Auch auf der Bank hat sich
einiges getan. Mit unserem neuen Cheftrainer Frank Gehr-
mann beginnt ein neues Kapitel. Schon während der Vor-
bereitung hat er seine Philosophie von Handball der Mann-
schaft auf den Weg gegeben, welche wir Stück für Stück
weiter umsetzen wollen. Außerdem dürfen wir gleich fünf
Neuzugänge im Team begrüßen: Gina-Marie Stimmler,
Lani Gronwald, Lily-Rose Thines (unterstützt die erste und
zweite Mannschaft), sowie ein altbekanntes Gesicht aus
der zweiten Mannschaft Anna Ullrich (geb. Schmid). Lei-
der müssen wir in dieser Saison auf Sina Ludwig verzichten,
aufgrund einer anhaltenden Schulterverletzung kann sie
weder für die erste noch für die zweite Mannschaft auflau-
fen – an dieser Stelle weiterhin gute Besserung! Alle neuen
Spielerinnen haben sich bereits super ins Team eingefügt
und bringen frischen Schwung und jede Menge Motivation
mit.
Jetzt heißt es: Vorfreude pur! Liebe Handballfans, wir freu-
en uns ganz besonders, euch endlich wieder regelmäßig in
der Halle begrüßen zu dürfen, um gemeinsam Punkte zu
feiern. Wir brennen darauf, nach einer intensiven Vorberei-
tung in die neue Saison zu starten.

Frauen 2:
Wildcats 2.0 treten in der Landesliga an
Nach dem Aufstieg in die Landesliga erwartet die Mädels
eine schwierige Saison. Zugänge gab es nur wenige, dafür
mussten die Mädels ein paar Leistungsträger an die Frauen
1 abgeben, welche sie nur schwer kompensieren können.
Durch die Neuausrichtung in Baden-Württemberg weiß
keiner so genau, wie stark die Liga ist. Das oberste Ziel ist
der Klassenerhalt, alles andere wäre Bonus. Doch auch dies
wird kein Selbstläufer werden. Einige etablierte Landesligis-
ten warten auf die Cats, zudem kommen ein paar Starke
Aufsteiger mit in die Staffel. Wir freuen uns jedoch auf eine
spannende und herausfordernde Saison und werden alles
dransetzen, die Klasse zu halten.
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Männliche C-Jugend 1, Oberliga
Die männliche C1 wird in der Saison 25/26 in der Oberli-
ga auf Punktejagd gehen. In der Qualifikation konnten sich
die Jungs sehr souverän gegen namhafte Teams aus ganz
Baden-Württemberg durchsetzen. In den anstehenden 14
Spielen kommen auf Fans, Eltern und Spieler allerdings lan-
ge Fahrten zu Auswärtsspielen wie gegen Überlingen, Kon-
stanz oder Singen zu.
Das Team setzt sich aus einem Mix von erfahrenen, älteren
Spielern und motivierten Jungs aus dem jüngeren Jahr-
gang zusammen, die sich alle zum Großteil schon seit den
Mini-Handball-Zeiten kennen. Diese Kombination sehen wir
Trainer als Stärke des Teams und hoffen auf einige positive
Überraschungen in der Oberliga-Saison. In diese hat es in
den letzten Jahren keine männliche Jugendmannschaft ge-
schafft, was allein schon als Erfolg zu werten ist.
Wir Trainer freuen uns auf die Saison und bedanken uns
schon mal vorab bei den Spieler-Eltern für die Unterstüt-
zung als Helfer, Fahrer und lautstarke Fans. Denn ohne Euch
ist so eine Saison nicht möglich.

Männliche C-Jugend 2, Bezirksliga
Die männliche C2 bestreitet die Saison 25/26 in der neu for-
mierten Bezirksliga Staffel 2. Hier erhoffen wir uns, dass die
Jungs viel Selbstvertrauen und Erfahrung sammeln werden.
Der Kader der C2 besteht aktuell aus 22 Spielern, die zum
Teil auch die C1 in der Oberliga tatkräftig unterstützen wer-
den.
In der Qualifikation konnte das Team den Großteil der Spiele
gewinnen und auch in der Saisonvorbereitung waren gute
Ansätze zu erkennen, die uns Trainer hoffen lassen, dass
man sich in der Bezirksliga im Mittelfeld behaupten kann.
Wir Trainer freuen uns auf die Saison und bedanken uns
schon mal vorab bei den Spieler-Eltern für die Unterstüt-
zung als Helfer, Fahrer und lautstarke Fans. Denn ohne Euch
ist so eine Saison nicht möglich.

von Ende September bis Ende März mit Spieltagen recht
gut ausgestattet. Durch den neuen Bezirk Rems-Stuttgart
werden wir einige neue Gegner und auch neue Sporthallen
kennenlernen. Insgesamt werden wir vier Heimspieltage im
Leonberger Sportzentrum haben. Durch die Unterstützung
von drei Sponsoren konnten wir die Kinder zum Saisonstart
mit neuen Leonberg-Shirts und Kapuzenjacken ausstatten:
Herzlichen Dank an die Kieferorthopädische Praxis Dr. Ohn-
meiß, Planung Engineering Nick GmbH und die Gaststätte
Engelberg (Familie Mattner).
Unser Training findet montags in der ORS-Halle und mitt-
wochs in der KBS-Halle statt. Dabei wird das Trainerteam
von drei Jungs der B-Jugend unterstützt - vielen Dank für
dieses Engagement. Der Spaß kommt bei allem aber natür-
lich auch nicht zu kurz!
Wie alle anderen Mannschaften, würden wir uns bei den
Spielen über Unterstützung von Familien, Freunden, Be-
kannten und sonstigen Fans auf der Tribüne natürlich sehr
freuen. Trainer: Christoph Eitelwein und Dominik Dinkel

Gemischte F:
Liebe Handballfreunde, Liebe SV-ler,
am vergangenen Samstag, dem Samstag vor dem Redak-
tionsschluss sind die F-Jugendlichen der SV Handballabtei-
lung in die neue Saison gestartet. Nach der Verbandsfusion
im Sommer und dem Wechsel in den neuen Bezirk heißt es
nicht nur neue Saison, sondern auch neue Spielform, neue
Gegner einfach alles neu und das haben die Mädels und
Jungs eindrucksvoll gemeistert, denn es konnten die ersten
Erfolge gefeiert werden im heimischen Sportzentrum.
Diese Erfolge sind zwar ausschließlich eine Momentaufnah-
me, denn das Wichtigste ist die sportliche Entwicklung der
Kinder und an dieser arbeiten wir Woche für Woche.
Die Trainer Sonja, Markus, Holger und Thomas dürfen zu
den beiden Trainingsgruppen, dem Team der Anfänger und
dem der Fortgeschrittenen Woche für Woche um die 30
Kinder begrüßen.
Zusätzlich nimmt das Team der Fortgeschrittenen in dieser
Runde noch eine weitere Aufgabe war und stellt zusätzlich
die dritte gemischte E-Jugend Mannschaft.
Vielleicht könnt ihr das Team der Fortgeschrittenen noch-
mals im Sportzentrum besuchen, denn diese haben am
Sonntag 7.12. nochmals einen Heimspieltag in dieser Runde.
Wir freuen uns auf Eure Unterstützung und wünschen eine
erfolgreiche Saison.

Für die gemischte F Jugend
Thomas Hettler

Weiblich A:
Nach einer langen Qualifikationsrunde (bis Anfang Juli) hat
die weibliche A-Jugend auch dieses Jahr den Sprung in die
Oberliga Baden-Württemberg geschafft. Zu großen Teilen
besteht das Teams aus dem jüngeren Jahrgang 2008 und es
wird vornehmlich darum gehen, Erfahrungen zu sammeln
und sich durch die Wettkämpfe gegen die besten Mann-
schaften immer weiterzuentwickeln. Mit insgesamt 6 Neu-
zugängen, die allesamt ihre erste Saison auf diesem Niveau
spielen, haben wir eine Menge an Potential, dass über viel
Training und die angesprochenen Saisonspiele vorange-
bracht werden muss. Die Mannschaft freut sich auf die Run-
de und wird Ihren Weg gehen.

Gemischte E:
In der Saison 2025/2026 gehen 25 Kinder bei der gemischten
E-Jugend an den Start. Wir haben eine gute Mischung aus
älteren (2015er Jahrgang) und jüngeren Spielern (2016er).
Im Sommer haben wir bereits an drei Rasen- und einem Be-
achhandballturnier teilgenommen. Die Qualifikation lief so
erfolgreich, dass wir mit der E1 in der höchsten Liga beim
6+1 an den Start gehen werden. Die E2 wird in der 4+1-Va-
riante spielen. Die Spielpläne stehen bereits und wir sind
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Weiblich B:
In der Saison 2025/2026 greifen die Mädels der weiblichen
B-Jugend in der Oberliga Baden-Württemberg an. In 16
Spielen gegen teils bekannte Gegner wie Kornwestheim
und Bietigheim, aber auch unbekannte Gegner wie die
Teams aus Heidelberg und Mannheim werden die Mädels
gefordert und können hoffentlich viele positive Erfahrun-
gen sammeln. Der Start in die Saison ist mit 3 Siegen aus 3
Spielen schon einmal geglückt.
Die Stimmung im Team ist gut, die Mädels verstehen sich
und dieser Zusammenhalt und das gute Miteinander zeigt
sich nicht nur auf dem Spielfeld. Auch bei den Turnieren im
Sommer konnte die Mannschaft Erfolge feiern. Highlight
war der 2. Platz beim Beachturnier in Renningen, bei dem
die Mannschaft gleich mehrere GBO-Teams (spielen um die
deutsche Meisterschaft im Beachhandball) hinter sich lassen
konnten.
Ein Großteil der Spielerinnen unterstützt in der Saison auch
die Teams der A1 und A2 und sammelt so auch gegen Äl-
tere Erfahrungen auf dem Spielfeld.
Mannschaft und Trainer freuen sich auf eine erfolgreiche
Saison und sagen DANKE für die Unterstützung in dieser
Runde.

Weiblich E:
Liebe Handballfreunde, Liebe SV-ler,
an Ostern kam die Frage auf, wie geht es weiter mit der
weiblichen E-Jugend. Viele der Mädels waren altersbedingt
aufgerückt in die D-Jugend und auch das Trainergespann
war gewechselt zur gemischten E-Jugend. Es wurde die
beste Lösung gefunden für das Team. Zu den verbliebenen
7 Mädels des jetzt älteren Jahrgangs sind noch 5 weitere
aus der F-Jugend dazugekommen, zusätzlich sind noch 5
weitere Mädels neu dazugekommen, so dass die Mann-
schaft nun aus 17 Spielerinnen besteht. Zudem haben sich
noch Thomas Hettler und Rebecca Ott bereit erklärt, die
Mädels zu trainieren.
Und man kann sagen, es gedeiht so langsam das Pflänz-
chen und die Mädels legen eine gute handballerische Ent-
wicklung hin. Wir arbeiten weiter hart daran. Wer uns bei
unserem Heimspieltag unterstützen will, darf dies gerne am
29,11 an unserem Heimspieltag machen.
Ab 11 Uhr begrüßen die Mädels die Gegnerinnen im Sport-
zentrum,
Wir freuen uns auf Eure Unterstützung und wünschen eine
erfolgreiche Saison.

Für die weibliche E- Jugend Thomas Hettler

Weiblich F:
Die weiblichen F-Jugend startet mit voller Vorfreude und
Spannung in die neue Hallenrunde 2025/2026.
Erstmalig geht der SV Leonberg-Eltingen in dieser Alters-
stufe mit einer Mädchenmannschaft in eine Saison. Ein
Großteil der Mädels - Jahrgang 2018 stammt von den letzt-
jährigen Minis. Unterstützt werden sie dabei von 3 Spielerin-
nen des älteren Jahrgangs. Zur Vorbereitung wurden in der
Sommersaison einige Turniere besucht und Freundschafts-
spiele absolviert. Unterstützt wird das Team vom 4köpfi-
gen Trainergespann Sophie, Sarah, Rocco und Frank. Neben
weiteren Turnieren stehen insgesamt sechs Spieltage in der

neu gegründeten Bezirksstaffel der weibliche F-Jugend auf
dem Programm. Aktuell haben wir ungefähr 15 Mädchen
in unserer Mannschaft und würden uns noch insbesondere
über Verstärkungen im Jahrgang 2018 freuen. Hierzu könnt
ihr euch auch gerne direkt an
rocco.boelling@googlemail.com wenden.

Minis:
Die gemischte Minis-Gruppe der Jahrgänge 2019/2020 be-
steht in dieser Saison aus insgesamt 36 gemeldeten Kindern.
Davon sind regelmäßig ca. 25 jeden Mittwoch zum Training
im Sportzentrum beim Hallenbad von 17:15 bis 18:15 Uhr
dabei.
Das Training wird vom Trainertrio Markus Weber, Simon
Schach und Henning Roller geleitet.
Im Fokus stehen spielerische Handball-Elemente, die den
Kindern diesen großartigen Sport näherbringen. Gestartet
wird immer mit einer Parcours-Einheit, die viel Potenzial
zum Austoben bietet. Dabei stehen Hindernisse mit hand-
balltypischen Bewegungen im Mittelpunkt, wie beidseitiges
Springen, Vorwärts-, Rückwärts- und Seitwärtsbewegun-
gen, Körperbalance sowie allgemeine Fitness.
In weiteren Übungen mit dem Ball lernen die Kinder das
Werfen, Prellen, die Ballkoordination und das Zusammen-
spiel in der Mannschaft sowie die Spielformen „Aufsetzer-
Nummern“ und „Fließender Ball“.
Das Gelernte konnten unsere Minis in dieser Saison bereits
beim Turnier in Kornwestheim unter Beweis stellen und ha-
ben sich dabei großartig geschlagen.
Wir freuen uns auf alles Weitere – die Trainer: Markus,
Simon und Henning

Autor: Markus Weber

Bei den Handballern wurde geheiratet

Die Handballabteilung gratuliert Sophie und Christoph zu
ihrer Vermählung.
Am 24.05.2025 gaben sich die beiden im Neckartailfinger
Standesamt das Jawort.
In der Neckartailfinger Kelter und in dem 685 km entfern-
ten Berliner Olympiastadion wurde garantiert ein rauschen-
des Fest gefeiert.
Die Handballer ließen es sich nicht nehmen und stellten ein
Spalier und ließen die beiden hochleben.
Die Abteilungsleitung gratulierte standesgemäß mit einem
Blumenstrauß in Vereinsfarben und überreichte ein
Geschenk in Form eines großzügigen Gutscheins.

Autor: Matze Groß
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Handballer aktiv am Grill und Zapfhahn

Und wieder sind wir stolz auf unsere SV-Handballfamilie.
Nach einer anstrengenden Saison für unser Aktiven- und
auch Jugendmannschaften, die zu großen Teilen sogar
noch mitten in ihren Oberligarelegationen stecken, sind
wir unfassbar stolz, was uns allen gemeinsam am vorletz-
ten Mai-Wochenende wieder einmal gelungen ist. An zwei
Bewirtungsstationen, die fast völlig autark voneinander
arbeiten und organisiert sind, wurden wieder allerlei Köst-
lichkeiten vom Grill, aus der Fritteuse und natürlich auch

aus dem Schankwagen angeboten. Und wieder einmal
wurde uns großes Lob vom Organisator, der Leonberger
Kreiszeitung, von Verantwortlichen der Stadtverwaltung
und vielen Gästen, offeriert. Und dieses Lob würde ich ger-
ne an dieser Stelle an alle unseren Helfer aus dem Akti-
ven- und Jugendbereich, zahlreichen Eltern und natürlich
unserem Orga-Team um Andrea, Steffi, Melli, Kathleen und
Flori, weiterleiten.
DANKE SCHÖN, ohne dieses großartige ehrenamtliche En-
gagement, wären wir nicht in der Lage, den Handballsport
beim SV so erfolgreich anzubieten.

Autor: Matze Groß




































































